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Rennertehausen
750-jähriges Bestehen:
Vier Tage wird gefeiert.

Geismar
Schützenverein feiert
seinen 100. Geburtstag.

Hatzfeld
Offene Gärten in
Waldeck-Frankenberg.

Spitzen-Volleyball im Sand
Sparkassen-Beach-Cup zum 24. Mal auf dem Obermarkt

Frankenberg – Bereits zum 24.
Mal wird der Sparkassen-Be-
ach-Cup ausgetragen, und
zwar vom 28. bis 30. Juni. Der
Sparkassen-Beach-Cup ge-
hört seit Jahren zu den Höhe-
punkten im Frankenberger
Veranstaltungskalender und
wird wieder auf dem Ober-
markt stattfinden.
Für den Centre-Court wer-

den jedes Jahr über 200 Ton-
nen Sand abgeladen, um
hochklassigen Beach-Volley-
ballsport vor der malerischen
Kulisse zwischen dem zehn-
türmigen Rathaus und dem
historischen Steinhaus prä-
sentieren zu können.
Eröffnet wird der Beach-

Cup am Freitag, 28. Juni, ge-
gen 17.30 Uhr. Frankenbergs
Bürgermeisterin Barbara
Eckes wird als Schirmherrin
das Sponsorenturnier eröff-
nen. In Vierer-Teams ermit-
teln die unterstützenden Un-
ternehmen, wer die besten
Volleyballer in den eignen
Reihen hat. Gegen 21 Uhr
geht es zum gemütlichen Teil
des Abends über. Mit Live-
Musik sorgt die heimische
Band Steelbreaker aus Fran-
kenberg und Korbach mit ge-
coverten Klassikern aus der
langen Geschichte der Rock-
musik für Stimmung auf dem
Rathausvorplatz. Dazu sind
alle Musikfans eingeladen.
Der Eintritt ist frei.
Am Samstag, 29. Juni, be-

ginnen um 10 Uhr die ersten
Spiele auf dem Obermarkt
und in der Sparkassen-Beach-
Arena. Bis in den frühen
Abend hinein wird Beach-
Volleyball auf höchstem Ni-
veau in Vor- und Zwischen-
runden gespielt. Der Fran-
kenberger Beach-Cup ist das
höchstrangige Turnier in
Hessen und bietet den Teams

die Möglichkeit, Punkte für
die DVV-Rangliste zu sam-

meln, die zur Qualifikation
für die Deutschen Meister-

ginnen ab etwa 11 Uhr die Fi-
nalrunden des Beach-Cups.
Dabei wird Beach-Volleyball-
sport der Extraklasse gebo-
ten. Obwohl Lokalmatador
Paul Becker seine aktive Pro-
fikarriere im vergangenen
Jahr beendet hat und mittler-
weile als Juniorinnen-Bun-
destrainer arbeitet, lässt er es
sich nicht nehmen, mit Inte-
rimspartner Jonas Reinhardt
am Heimturnier teilzuneh-
men.
Zwischen den Spielen gibt

es einige Tanzeinlagen: Die
drei Gruppen Dance-Fun-Mi-
nis (3 bis 6 Jahre), Dance-It (7
bis 12 Jahre) und die In-Moti-
on-Crew (13 bis 20 Jahre) prä-
sentieren ihr Können.

Gegen 16. 30 Uhr ist Sieger-
ehrungen. Bürgermeisterin
Barbara Eckes wird die Me-
daillen überreichen.
Tobias Tiedtke wird als Mo-

derator den Beach-Cup an al-
len drei Tagen kommentie-
ren. „Hannovers Sandmann“
hat viel Erfahrung in der
deutschen Beach-Szene und
wird die Spiele mit viel Sach-
kenntnis begleiten.
Für Verpflegung wird ge-

sorgt. Es gibt durchgehend
Leckeres vomGrill, Getränke,
Kaffee und frischen Kuchen.
Veranstaltet wird das Be-

ach-Volleyball-Turnier vom
Förderverein des Volleyball-
sports in Frankenberg und
der Volleyballabteilung des
TSV Hessen 1848 Franken-
berg. Die Veranstaltung ist
nicht kommerziell, der Ein-
tritt zu allen Programmpunk-
ten ist frei. Die Erlöse durch
Sponsorengelder und Ein-
nahmen aus der Bewirtung
fließen in die Nachwuchsför-
derung des Frankenberger
Volleyballsports. nh/off

schaften am Saisonende in
Timmendorf zählen.
Am Abend steht eine Be-

ach-Party mit Musik vom DJ
auf dem Programm. Bei Bier,
Wein vom Winzer Dr. Scholl
aus Rheinhessen und ande-
ren sommerlichen Drinks
wird die 24. Auflage des Be-
ach-Cups gefeiert. Das Achtel-
finale der Europameister-
schaftmit der deutschen Fuß-
ball-Nationalmannschaft
können sich Besucher auf ei-
ner Großleinwand in der Rat-
hausschirn anschauen.
Am Sonntag, 30. Juni, be-

Sie freuen sich auf den Sparkassen-Beachcup in Frankenberg: Thomas Ochse, Vorsitzen-
der des Fördervereins Volleyballsport in Frankenberg (links), und 2. Vorsitzender Axel
Hartmann. FOTO: THOMAS HOFFMEISTER

Zeitplan für den Sparkassen-Beachcup
Zeitplan für den Sparkassen-Beach-Cup in Frankenberg:

Freitag, 28. Juni: 17.30 Uhr Eröffnung und Sponsorenturnier;
ca. 21 Uhr Livemusik: Rock-Cover mit Steelbreaker

Samstag, 29. Juni: 10 Uhr bis circa 20 Uhr Beachvolleyball auf
dem Centre-Court auf dem Obermarkt und in der Sparkassen-
Beach-Arena am Sportgelände an der Eder; ab circa 20 Uhr
Beach-Party mit DJ Tobi Tiedtke

Sonntag, 30. Juni: ab 11 Uhr Halbfinals und Finals auf dem
Centre-Court, zwischendurch Tanzeinlagen. Gegen 16.30 Uhr
Siegerehrung durch Bürgermeisterin Barbara Eckes. nh/off

Garantiert bis zu10%mehr als das höchste Angebot
eines Mitbewerbers. Wir zahlen für Feingold bis zu 69,85 €/g.

Am Mühlenberg 5
34454 Bad Arolsen-Wetterburg

Telefon: (O 56 91) 78 01
www.arolser-liftsysteme.de

Senkrecht- und Treppenlifte
Hebebühnen und Rampen

Inh. Friedhelm Rudolph

Ihr
regionaler
Trepppen-

liftprofi

Bis zu 4000 € Zuschuss
p. P. bei Pflege-

bedürftigkeit möglich.

Suche für vorgemerkte Kunden
Mehrfamilienhäuser, Häuser und
Wohnungen in Frankenberg und
Battenberg, auch Ortsteile!
0172 6184866 oder per E-Mail

info@engelbach-immobilien.de
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Das Festprogramm im Überblick
Das Festprogramm 100 Jahre Schützenverein Geismar:

Freitag: 28. Juni: 20 Uhr: 80er/90er-Party mit DJ Barabas
Samstag, 29. Juni: 19 Uhr: Kommersabend mit Inthronisie-

rung der neuen Königsfamilie, Musik der Stadtkapelle Fran-
kenberg.

Das EM-Achtelfinalspiel der Fußball-Nationalmannschaft
ab 18 oder 21 Uhr wird auf Großbildleinwand im Festzelt
übertragen.

Sonntag, 30 Juni: 12 Uhr: Bezirksschützenfest, großer Fest-
zug durch Geismar. mjx

Stolz mit viel Herzblut
Schützenverein Geismar feiert am Wochenende seinen 100. Geburtstag

am 29. April 2023 sogar eine
19 Jahre alte Abiturientin den
Vogel von der Stange.
Bereits 1986 war Karl-

Heinz Schween der erste
Schütze aus dem Verein, der
Kreisschützenkönig wurde.
Ihm folgten weitere Geisma-
rer Schützen auf dieser Positi-
on.
So wurde auch Monika

Groß vom Schützenverein
Geismar Kreisschützenköni-
gin. 1996 wurde der Kleinka-
liber-Stand gebaut, in den
Jahren 2017 und 2018 wurde
der KK-Stand umfangreich re-
noviert, auch um den neuen
gesetzlichen Bestimmungen
nachzukommen.
Für eine Besonderheit

sorgte auch der aktuelle Vor-
sitzende Jörg Köbernik:
Wegen der Corona-Pandemie
war er von 2019 bis 2023 vier
Jahre lang durchgehend der
Schützenkönig des Vereins:
2020 bis 2022 gab es kein
Königsschießen in Geismar.

mjx

Eigenleistung neben dem
Sportplatz gebaut wurde –
am 5. Mai 1984 wurde es ein-
geweiht. Das Besondere an
dem Schützenhaus: Es wurde
ausschließlich vom Schüt-
zenverein Geismar finan-
ziert. „Es gab keinerlei Zu-
schüsse vom Land und von
der Stadt“, erinnert sich Jörg
Köbernik – auch sämtliche In-
standhaltungen und laufen-
den Kosten trägt der Verein
selbst. Auch auf ihre bauli-
chen Errungenschaften sind
die Geismarer Schützen sehr
stolz.
Im Jahr 1984 wurde auch

das 60-jährige Bestehen des
Vereins gefeiert. Die Jubiläen
und runden Vereinsgeburts-
tage wurden auch in den fol-
genden Jahren ausgiebig ge-
feiert.
Mit Gerlinde Knöß wurde

1987 zum ersten Mal eine
Frau Schützenkönigin, dieser
Fakt wiederholte sich in den
folgenden Jahren mehrmals.
Mit Mara Untersteller holte

ter anderem das jährliche Kö-
nigsschießen und die an-
schließende Inthronisie-
rungsfeier auf, zudem die
Teilnahme an Festen und
Veranstaltungen der Ortsver-
eine. Auf die Verbundenheit
der Vereine in Geismar sind
auch die Schützen sehr stolz.
Schon vier Jahre nach der

Gründung feierte der Verein
im Jahre 1928 sein erstes
Schützenfest, das Grün-
dungsfest mit Preisschießen
auf der Friedenseiche war
sehr erfolgreich, wie in der
Chronik nachzulesen ist. Der
Verein wuchs zwar ständig
weiter und auf der Friedens-
eiche wurde in Eigenleistung
ein Kleinkaliberstand gebaut,
aber durch die Kriegswirren
mussten nicht nur die Sport-
waffen abgegeben werden,
auch das Vereinsleben kam
zum Erliegen. Manches Ver-
einsmitglied überlebte den
Krieg nicht.
1948wurde der Verein neu-

formiert – und 1956 wurde
das erste große Schützenfest
nach dem Kriege auf der Frie-
denseiche mit einem Preis-
schießen gefeiert.
Diese Tradition wurde

dann auch viele Jahrzehnte
beibehalten.
Der Schießsport nahm zu,

es wurde auf einem Luftge-
wehrstand im Gasthaus Zar-
ges geschossen. Als dieser zu
klein wurde, begannen die
Planungen für ein neues
Schützenhaus, das unter Vor-
sitz von Karl-Heinz Schween
mit mehr als 6000 Stunden

nik, seit 2016 der Verwal-
tungsvorsitzende der rund
200 Geismarer Schützenbrü-
der und Schützenschwestern,
sowie seine gleichberechtig-
ten Vorstands-Mitstreiter To-
bias Frank (Sport) und Chris-
tian Kempel (Geselligkeit).
Sie können sich und ihren
Vorgängern vor allem auf die
Fahnen schreiben, dass sich
ihr Schützenverein in den
vergangenen Jahrzehnten
stetig weiterentwickelt hat.
„Unser Verein ist heute

sportlich und auch gesell-
schaftlich ein wichtiger Be-
standteil des Schützenbe-
zirks Frankenberg und des
Dorflebens in Geismar“, sagt
Vorsitzender Köbernik.
Schon in den Anfängen vor
100 Jahren sei es das Ziel des
Vereins gewesen, Schieß-
sport zu betreiben und die
Kameradschaft zu pflegen.
„Diesen Zielen sind wir auch
heute noch verpflichtet.“
Als Höhepunkte des Ver-

einslebens zählt er dabei un-

Geismar – „Wir wollen Jubilä-
um feiern drei Tage lang“: So
heißt es von Freitag, 28. Juni,
bis Sonntag, 30. Juni, beim
Schützenverein Geismar. Das
Festwochenende hat einen
besonderen Anlass: Im April
1924 von 14 Männern ge-
gründet, feiert der Verein
nun in allen Facetten seinen
100. Geburtstag. Es gibt eine
Disco-Party für Jung und Alt
am Freitag, einen Kommers-
abend mit Inthronisierung
der neuen Königsfamilie am
Samstag sowie das Bezirks-
schützenfest mit Festzug am
Sonntag. Die Schirmherr-
schaft über das Jubiläumsfest

hat Landrat Jürgen van der
Horst übernommen.
„In unserem Verein steckt

viel Herzblut. Deshalb erwar-
ten wir drei hochemotionale
Festtage“, sagen Jörg Köber-

Jubilar: Mit seinen rund 200 Mitgliedern feiert der Schützenverein Geismar am Wochenende vom 28. bis 30. Juni seinen 100. Geburtstag. FOTO: MJX

WichtigerBestandteil
des Schützenbezirks

Fermentieren:
Sauer macht
lustig
Löhlbach – Sauermacht lustig:
Zu einem Kursabend über
Fermentieren laden die Löhl-
bacher Landfrauen für Mitt-
woch, 10. Juli, in den Vereins-
raum des Bürgerhauses Löhl-
bach ein.
Fermentieren ist eine der

ältesten Techniken, um Nah-
rungsmittel haltbar zu ma-
chen. „Unsere Großmütter
hatten es drauf“, schreiben
die Landfrauen in ihrer Einla-
dung. Fermentierte Lebens-
mittel sind nicht nur gesund,
sondern auch reich an Vita-
minen, Enzymen und nützli-
chen Bakterienkulturen.
An diesem Abend wird die

Technik der Milchsäuregä-
rung vermittelt. Kostproben
sind inklusive.
Als Dozentin haben die

Landfrauen Frau Galyna Lo-
sizki gewonnen. Sie verfügt
über ein umfangreiches Wis-
sen über Fermentieren, das
sie auch in Volkshochschul-
kursen weitergibt.
Die Veranstaltung der

Landfrauen findet am Mitt-
woch, 10. Juli, von 19 bis 22
Uhr im Vereinsraum des Bür-
gerhauses Löhlbach statt.
Auch Nichtmitglieder sind
eingeladen. Die Kosten von
15 Euro pro Person kannman
vor Ort bar bezahlen. nh/off

Service: Zur besseren Planung ist
eine Anmeldung beim Vorstand
oder bei der Vorsitzenden Nicole
Frank unter Tel. 0177/2820728
erforderlich.

Tagesseminar
zur Sterbe- und

Trauerbegleitung
Waldeck-Frankenberg – Die
Selbsthilfekontaktstelle lädt
für den 5. Juli von 10 bis 16
Uhr im neuen Verwaltungs-
gebäude des Landkreises am
Südring 3 in Korbach zum Ta-
gesseminar „Lebensbeglei-
tung ist auch Sterbe- und
Trauerbegleitung“. Leiter des
Seminars ist Benno Witteler,
Studiendirektor im Ruhe-
stand, der am Berufskolleg
Olsberg mit dem Schwer-
punkt Heilerziehungspflege
tätig war. In derMittagspause
besteht die Möglichkeit, in
der „Kreisbar“, der Kantine
des Kreishauses, auf eigene
Kosten zu essen. Für die Teil-
nahme am Seminar werden
keine Beiträge erhoben.
Anmeldung bis 30. Juni per E-
Mail: shk@lkwafkb.de oder Tel.
0 56 31/ 954- 18 88. nh/jun

Gastfamilien für Jugendaustausch
Jugendliche sollen in Deutschland Kultur und Sprache

des Landes kennenlernen
werden vor und während der
Zeit des Austausches von AFS
vorbereitet, begleitet und
betreut.
Dafür gibt es sowohl eh-

renamtliche Ansprechperso-
nen vor Ort als auch die AFS-
Geschäftsstelle. Außerdem
steht eine telefonische Hotli-
ne rund um die Uhr zur Ver-
fügung. Interessierte, die ein
Gastkind ab September 2024
aufnehmen möchten, kön-
nen sich direkt an die Aus-
tauschorganisation AFS In-
terkulturelle Begegnungen
e.V. wenden – unter der Tele-
fonnummer 040/ 39 92 22-90
oder per E-Mail an gastfami-
lie@afs.de.
Weitere Informationen gibt es
unter afs.de/gastfamilien. nh/sub

mer, Gastfamilien, die ab
September 2024 Jugendliche
bei sich aufnehmen möch-
ten. Rund 200 Jugendliche
zwischen 15 und 18 Jahren
reisen diesen Sommer mit
der gemeinnützigen Jugend-
austauschorganisation nach
Deutschland, um hier in
einer Gastfamilie die Kultur
und Sprache des Landes ken-
nenzulernen und sich per-
sönlich weiterzuentwickeln.
Viele Gastfamilien ent-

wickeln lebenslange Freund-
schaften zu ihren Gast-
kindern, heißt es in einer
Pressemitteilung.
Eine Aufnahme ist für ei-

nen Zeitraum ab sechs
Wochen bis zu einem Jahr
möglich. Die Gastfamilien

Waldeck-Frankenberg – Ge-
meinsam mit der Jugendaus-
tausch-Organisation AFS
sucht die Vizepräsidentin des
Hessischen Landtages und
heimische SPD-Landtagsab-
geordnete, Dr. Daniela Som-

Verschiedenes

Hilfe durch Hypnose
Raucherentwöhnung (1 Sitzung)
Gewichtsreduktion (3 Sitzungen)

Praxis für zielorientierte Hypnose und
ganzheitliches Heilen. Tel. 06451/717463

Noch in Form?
„Durch den Nebenjob als
HEIMAT-NACHRICHTEN-
Zusteller bleiben wir fit

und verdienen uns
etwas zur Rente dazu.“

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienen Sie Ihr Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich, die HEIMAT-NACHRICHTEN
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.

Bewerben Sie sich jetzt:
Tel. 0561 203-1506
WhatsApp: 0151 61666277
www.hna-zusteller.de
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“ Allendorf/Eder
Osterfeld
Stadt

“ Battenberg
Dodenau

“ Bromskirchen
Neuludwigsdorf

“ Frankenberg
Röddenau
Schreufa
Stadt

“ Frankenau
Altenlotheim
Stadt

“ Gemünden
Schiffelbach

“ Haina
Dodenhausen Arbeits-Sicherheitsschuhe

und Wanderschuhe

Schuhhaus Vach
Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273
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Musik, Spaß und gute Laune
Rennertehausen feiert vier Tage lang sein 750-jähriges Bestehen

Rennertehausen – „Ein Dorf
mit Geschichte, ein Fest für
die Zukunft“: Unter diesem
Motto steht das Jubiläum 750
Jahre Rennertehausen, dass
in diesem Jahr mit vielfälti-
gen Aktionstagen gefeiert
wird. Ein Höhepunkt ist da-
bei das große Jubiläumsfest,
das vom 5. bis 8. Juli im Fest-
zelt auf dem Sportgelände
ausgerichtet wird. „Macht
mit und feiert bei uns an vier
Tagen vollerMusik, Spaß und
guter Laune unser Dorfjubilä-
um“, lädt der Festausschuss
dazu die Bevölkerung ein.
Am Freitag, 5. Juli, um

17.30 Uhr wird das Festwo-
chenende mit einem Genera-
tionentreffen gestartet – eine
musikalische Zeitreise durch
die Jahrzehnte. Alle 30 Minu-
ten wird die Dekade gewech-
selt, und es werden die größ-
ten Hits dieser Ära zu hören
sein. Ebenfalls am Freitag,
5. Juli, 21 Uhr, beginnt die
Mallorca-Party mit DJ Düse,
der mit seiner Mischung aus
Partyschlager und aktuellen
Charts das Zelt zum Beben
bringen will.

Samstag, 6, Juli, 19 Uhr: Ab-
marsch von der Linde zur Ge-
denkfeier am Ehrenmal. An-
schließend zieht der Festzug
angeführt von den „Eschen-
bachtaler Musikanten“ in das
Festzelt zur Samstagsabend-
party. Die vielseitige Stim-
mungskapelle aus Unterfran-
ken ist neu in Rennertehau-
sen – doch ihr eilt der Ruf vo-
raus, dass sie für unterhaltsa-
me und auch ausgelassene
Bierzeltstimmung sorgt.

Sonntag, 7. Juli: Um 13 Uhr
startet der Festzug als „Fusi-
onsumzug“ durch das Dorf.
Um den gelungenen Zusam-
menschluss der Gemeinden
Allendorf und Bromskirchen
zu zeigen, marschieren die
Vereine undGruppen aus bei-
den Dörfern zusammen. Mit
dabei sind auch die umliegen-
den Ortschaften, die ihr
Brauchtum zu präsentieren.
Mit dabei sind verschiedene
Kapellen wie der Musikzug
Battenberg und die Eschen-
bachtaler Musikanten, die im
Festzelt wieder für Stim-

mung sorgen wollen.
Ab 20 Uhr übernehmen die

in Rennertehausen schon le-
gendären Frankenland-Musi-
kanten das musikalische Zep-
ter. Sie führen die Festgäste
mit einem Festzug von der
Linde in das Festzelt, wo die
Sonntagsabendparty mit
Blasmusik, Alpenrock, Tanz-
musik und Charthits beginnt.

Montag, 8. Juli, 10 Uhr: Tra-
ditioneller Frühschoppenmit
den Frankenland-Musikan-
ten. Entgegen dem Brauch,
den Frühschoppen um
13 Uhr zu beenden, wird es
nach einer kurzen Ver-
schnaufpause zum Mittages-
sen gehen – das kann direkt
bei der Festküche eingenom-
men werden. Ab 14 Uhr wol-

len die Frankenland-Musi-
kanten – bis zum Festfinale
um 18 Uhr – die Stimmung
nochmal richtig hochhalten.
An allen Festtagen sind die
Fahrgeschäfte, Buden und
Festküche vor dem Festzelt
bei freiem Eintritt geöffnet.wi
Service: Der Eintritt zum Genera-
tionentreffen kostet 5 Euro, Ta-
geskarten von Samstag bis Mon-
tag kosten 10 Euro pro Tag, die
Dauerkarte von Samstag bis Mon-
tag kostet 25 Euro. Diese Karten
sind an der Abendkasse erhält-
lich. Eintrittskarten für die Mallor-
ca-Party gibt es für 10 Euro im
Vorverkauf (Abendkasse 12 Euro)
in der Rennertehäuser Filiale der
Fleischerei Balz und der Bäckerei
Bienhaus sowie online über den
Kurzlink zu.hna.de/djduese.

https://www.750-jahre-ren-
nertehausen.de/

Sie laden zum Jubiläumsfest nach Rennertehausen ein: (von links) Vom Festausschuss Ortsvorsteher Jürgen Schneider,
Chronikvorsitzende Petra Eckel, Arno Clemens im Töchterchen Ella, Daniel Naumann, Anna Lena Feike und Adrian
Sellmann. FOTO: WILLI ARNOLD

Das weitere Jahresprogramm
Das weitere Jahresprogramm im Jubiläumsdorf Rennertehau-
sen im Überblick: 15. September: Familientag „Rund um die
Kartoffel“; 27. September: Gemeindefest mit Taufe an der
Bleiche; 27. September: Jagd-Backhaus- und Weinfest an der
Tenne; 31. Dezember: 750-Jahre-Silvester-Abriss-Party im
DGH. wi 750-jahre-rennertehausen.de/startseite

Gemeindefestzum
50-Jährigen der
Bonhoeffer-Kirche
Burgwald – Ein Gemeindefest
feiern der Kulturverein Burg-
wald, der Evangelische Kin-
dergarten Regenbogen und
die Evangelische Kirchenge-
meinde am Sonntag, 30. Juni.
Mit dem Gemeindefest

wird das Jubiläum 50 Jahre
Kirchweih der Dietrich-Bon-
hoeffer-Kirche Burgwald ge-
feiert. Das Gemeindefest und
Kirchweihjubiläum beginnt
um 11 Uhr mit einem Famili-
engottesdienst. Er wird von
den Kindern und Mitarbeite-
rinnen des Kindergartens,
vom Posaunenchor Franken-
berg, vom Burgwalder Chor
Happiness und einem Team
der Kirchengemeinde gestal-
tet und auf dem Kirchplatz
gefeiert (bei schlechtemWet-
ter in der Kirche).

Für Essen und Getränke,
Kaffee und Kuchen wird
gesorgt. Für Kinder gibt es
Spielstationen an. nh/jun

Spielstationen
für Kinder

Wichtige Hürde zur
Reaktivierung genommen
Eisenbahnstrecke Frankenberg-Battenberg

terverkehr auf der Strecke im
Oberen Edertal zu betrei-
ben“, hebt Daniel May her-
vor.
Da auch die Kreisausschüs-

se der beiden betroffenen
Landkreise sich laut van der
Horst positiv zum Vorhaben
erklärt hätten, erwarte man,
dass „die Landesregierung
zeitnah einen Planungsauf-
trag in Richtung Kurhessen-
bahn erteilt“.
Ebenfalls geprüft werde

eine Reaktivierung der Eisen-
bahn von Wega an den Eder-
see. Auf Nachfrage erklärte
Landrat van der Horst, dass
hierzu eine Vorstudie ent-
wickelt würde. nh/jun

übersteige und damit das Pro-
jekt förderfähig sei. Die Pla-
nungen gehen auf eine ge-
meinsame Initiative aus dem
Jahr 2022 der Kreistagsfrak-
tionen von Bündnis 90/Die
Grünen, der FDP sowie den
Freien Wählern zurück.
„In Zeiten des Deutschland-

tickets sowohl für die Mobili-
tät der hier wohnenden Men-
schen wie auch für den Frem-
denverkehr ist dies ein wich-
tiges Projekt.
Tausende Menschen erhal-

ten damit einen direkten An-
schluss an das bundesweite
Eisenbahnnetz. Gleichzeitig
sichert der Personenverkehr
die Möglichkeit, weiter Gü-

Frankenberg/Battenberg – Die
Planungen zur Reaktivierung
derOberen Edertalbahn Fran-
kenberg – Battenberg haben
eine wichtige Hürde genom-
men. Auf eine in der jüngsten
Kreistagssitzung gestellte
mündliche Frage des Grünen-
Fraktionsvorsitzenden Da-
niel May zur Wirtschaftlich-
keit der Reaktivierung dieser
brachliegenden Strecke er-
klärte Landrat van der Horst,
dass die Nutzen-Kosten-Un-
tersuchung mit dem Wert
1,29 positiv ausgegangen sei.
Das seien gute Voraussetzun-
gen für die weiteren Planun-
gen, da der volkswirtschaftli-
che Nutzen den Aufwand

Jugendliche sollen ihre Kompetenzen kennenlernen
findenundungefähr zehnMo-
nate dauern. Das Kennenlern-
Treffen bei Pizza ist am Mitt-
woch, 10. Juli, ab 18 Uhr.

Info: Jugendreferentin Katja
Bank, Tel. 0 15 15/ 46 40 563,
Homepage ev-jugend-eder.de
oder Instagram jugend_regi-
on_burgwald nh/jun

Im zweiwöchentlichen
Rhythmus abends für zwei
Stunden lernen Jugendliche
alles rund um die Kinder- und
Jugendarbeit kennen, aber
auch viel über sich selbst.
Der erste Start-up!-Kurs in

Burgwald wird in Bottendorf
im August-Winnig-Heim statt-

Burgwald – Den ersten Start-
up!- Kurs in der Region Burg-
waldbietet die fürdieGemein-
de Burgwald zuständige Ju-
gendreferentin des Kirchen-
kreises Eder, Katja Bank, an.
DieserKurs ist einKompetenz-
training für Jugendliche zwi-
schen 14 und 16 Jahren.

Stärkung und Ausbau der
Geriatrie

Stadtklinik setzt auf Teamgeist und Zusammenhalt
Bad Wildungen. Infolge des
demografischen Wandels
werden immer mehr Men-
schen eine altersmedizini-
sche Versorgung benötigen.
Um dieser Entwicklung zu
begegnen, baut die Askle-
pios Stadtklinik in Bad Wil-
dungen die geriatrische Ver-
sorgung weiter aus. Ziel ist
es, Patienten ab 65 frühzei-
tig den Zugang zu bedarfs-
gerechten Behandlungsan-
geboten zu ermöglichen.

„Der Anteil der älteren Be-
völkerung in Deutschland,
also 65 Jahre und älter, wird
von gegenwärtig 21 auf 29
Prozent bis zum Jahr 2030
steigen. Schon heute ist jede
zweite Person in Deutsch-
land älter als 45 und jede
fünfte Person älter als 66
Jahre. Damit ist der demo-
grafische Wandel längst bei
uns angekommen“, erklärt
Dr. med. Jens Zemke, Chef-
arzt der Geriatrie an der As-
klepios Stadtklinik Bad Wil-
dungen. Er beruft sich hier-
bei auf aktuelle Veröffentli-
chungen des Statistischen
Bundesamtes. Der Ausbau
der geriatrischen Versorgung
in der Asklepios Stadtklinik
ist ein wichtiger Schritt, um
dem Demografischen Wan-
del und den Bedürfnissen äl-
terer Patienten gerecht zu
werden. Die Asklepios Stadt-
klinik in Bad Wildungen setzt
hierbei auf eine interdiszipli-
näre Zusammenarbeit,
Teamgeist und eine ganz-
heitliche Betrachtung der
geriatrischen Patienten. Ne-
ben der akuten medizini-
schen Versorgung, legt die
Klinik zudem großen Wert
auf rehabilitative Maßnah-
men sowie die Förderung
und Wiederherstellung der
Selbstständigkeit älterer
Menschen.

Chefarzt Dr. Zemke verfügt
über langjährige Erfahrung
in der Altersmedizin und war
bereits seit vielen Jahren als
Chefarzt in der ehemaligen

Asklepios Klinik in Melsun-
gen sowie im Asklepios Klini-
kum Schwalmstadt tätig. Mit
seinem kompletten Wechsel
an den Standort Bad Wildun-
gen ab Januar 2025 konzen-
triert er sich nun voll und
ganz auf die geriatrische
Versorgung in der Asklepios
Stadtklinik.

„Es ist uns ein besonderes
Anliegen, ältere Patienten
bestmöglich zu unterstützen
und ihnen ihre Lebensquali-
tät zurückzugeben. Dabei
spielt die interdisziplinäre
Zusammenarbeit mit allen
Fachabteilungen eine ent-
scheidende Rolle“, betont
Dr. Zemke. Die hohe Zufrie-
denheit der Patienten be-
legt, dass dieser Ansatz rich-
tig ist. Durch die kompetente
interprofessionelle geriatri-
sche Betreuung können Pa-
tienten unmittelbar nach
großen Eingriffen im Gene-
sungsprozess noch besser un-
terstützt werden. Die Koope-
ration mit der geriatrischen
Tagesklinik in Schwalmstadt
stellt einen weiteren Schritt
in Richtung umfassender
Versorgung älterer Patienten
dar. Durch den Austausch
von Fachwissen und die enge
Zusammenarbeit können Sy-
nergien genutzt und die Pa-
tientenversorgung weiter

verbessert werden. Die suk-
zessive Erweiterung der Bet-
tenanzahl in der Geriatrie
stärkt die Kapazitäten der
Klinik und ermöglicht eine
umfassende Versorgung ger-
iatrischer Patienten, was an-
gesichts des eher höheren
Altersdurchschnitts in der
Region von großer Bedeu-
tung ist.

Auch der Geschäftsführer
der Asklepios Kliniken Bad
Wildungen, Fabian Mäser,
unterstreicht die Wichtigkeit
der interdisziplinären Zu-
sammenarbeit. „Die Be-
handlung von älteren Men-
schen erfordert eine ganz-
heitliche und individuelle
Betrachtung des Patienten.
Durch eine enge Vernetzung
der verschiedenen Fachbe-
reiche der Stadtklinik kön-
nen wir eine optimale Ver-
sorgung auf höchstem Ni-
veau gewährleisten“, erklärt
Mäser und betont außer-
dem, dass auch der Team-
geist innerhalb der Abtei-
lung eine entscheidende
Rolle spielt. „Die interdiszip-
linäre Zusammenarbeit in
der Geriatrie erfordert ein
außerordentliches Maß an
Teamgeist - der bei uns groß-
geschrieben wird. Davon
profitieren auch unsere Pa-
tienten!“

Hier wird Teamgeist großgeschrieben: Das interdisziplinäre Team der
Geriatrie kümmert sich um Patienten ab 65 Jahren. FOTO: ASKLEPIOS
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Ein Garten zum Umherwandeln
Offene Gärten Waldeck-Frankenberg – Ein Besuch bei Teilnehmer-Paar in Hatzfeld

hinzu. Dass den Eheleuten
ihr Garten am Herzen liegt,
merkt man auch beim Rund-
gang durch den Garten, nicht
nur wenn sie darüber spre-
chen. Nebenbei wird hier
und da ein wenig Unkraut, da
ein welkes Blatt gezupft.
Englische Gärten waren ei-

ne wichtige Inspirationsquel-
le für die Gestaltung des Gar-
ten, erzählen Andreas und
Michael Zollenkopf. Jedoch
nicht die einzige: Die beiden
lassen sich immerwieder neu
inspirieren, von Zeitschrif-
ten, Gartenfesten, Gartenrei-
sen und Instagram. jbe

man den Blick über den Gar-
ten schweifen lassen.
Der Garten ist insgesamt

6000 Quadratmeter groß,
2500 werden von den Zollen-
kopfs intensiv gepflegt und
gestaltet. Ein so großer Gar-
ten macht viel Arbeit. Beson-
ders im Frühjahr, wenn der
Winter zu Ende geht, ist viel
zu tun. Das ist für Andreas
und Michael Zollenkopf aber
kein Problem, im Gegenteil.
„Wir haben Lust an Gestal-

tung und am Gärtnern“, sagt
Andreas Zollenkopf. Der Gar-
ten sei auch Ausgleich zum
Job, fügt Michael Zollenkopf

men in von niedrigen Buchs-
baumhecken umgrenzten
Beeten. Bänke laden zumVer-
weilen ein.
Begonnen mit der Gestal-

tung des Gartens haben An-
dreas und Michael Zollen-
kopf 2015. Zur selben Zeit ha-
ben sie das Haus renoviert
und in neuenglischem Stil
umgestaltet. Das Fachwerk-
haus von 1913 ist das Eltern-
haus vonMichael Zollenkopf.
Statt Fachwerk präsentiert es
sich nun mit holzähnlicher
Verkleidung in grau mit wei-
ßen Zierelementen. Von der
überdachten Terrasse kann

Familie Michael Zollenkopfs.
Im Schatten von Haus und

Hängen liegt ein Schattengar-
ten. Hindurch führt ein ver-
winkelter Weg. An jeder Bie-
gung eröffnet sich eine neue
Blickachse. Das Augenmerk
bei der Gestaltung lag auf Far-
ben und Formen der Blätter,
erklärt Andreas Zollenkopf,
unter anderem wachsen im
Schattengarten Mammut-
blatt, Funkie und Farn. Wild
wachsender Fingerhut setzt
Akzente amWegrand.
Im Rosengarten wächst ei-

ne Vielzahl unterschiedlicher
Rosenarten und anderer Blu-

Trauerweide. ImHintergrund
alte Grabsteine vom Hatzfel-
der Friedhof. Sie stammen
von aufgelösten Gräbern der

Hatzfeld – Ein weitläufiger
Garten, der den Besucher ein-
lädt, umherzuwandeln und
den Blick schweifen zu las-
sen. Im verwinkelten Garten
von Andreas undMichael Zol-
lenkopf in Hatzfeld gibt es
viel zu entdecken. Am Sams-
tag und Sonntag, 29. und 30.
Juni, ist der Garten als Teil
des Gartenfestivals Offene
Gärten Waldeck-Franken-
berg für Besucher geöffnet.
Zwei grundlegende Gestal-

tungsprinzipien dominieren
den Garten der Zollenkopfs
in Hatzfeld. Es gibt unter-
schiedliche Bereiche, von de-
nen jeder seinen eigenen
Charakter hat, und es gibt un-
terschiedliche Blickachsen,
von denen jede ein anderes
Bild schafft.
Von der Terrasse des Hau-

ses blickt man durch eine
Pforte aus zweiMauerpfosten
mit Pinienzapfen. Entlang ei-
nes Rasenweges sind Beete
mit Stauden, Gehölzen und
Blumen, sogenannte Mixed
Borders, angelegt. Mixed Bor-
ders stammen aus der engli-
schen Gartenkunst, verschie-
dene Pflanzen bilden ein har-
monisches Miteinander.
Rechts fällt eine Statue der
griechischen Göttin der
Jugend, Hebe, ins Auge.
Geht man über den Rasen

an den Beeten und einem Pa-
villon mit rostiger Patina vor-
bei zu einem Durchgang in
der Hecke, blickt man an ei-
ner Allee aus Zuckerhutfich-
ten entlang. Am Ende eine
Sitzgruppe im Schatten einer

Im Schattengarten mit Mammutblatt, Farn und Funkie: (von links) Andreas und Michael Zollenkopf. FOTO: JULIANE BECKER

Insgesamt 32 Gärten zu besichtigen
Beim Gartenfestival Offene Gärten Waldeck-Frankenberg
können in diesem Jahr am Samstag und Sonntag, 29. und 30.
Juni, und am Samstag und Sonntag, 21. und 22. September,
insgesamt 32 Gärten besichtigt werden, die sich über den
ganzen Landkreis verteilen. Der Garten von Andreas und Mi-
chael Zollenkopf in Hatzfeld (Heistenbach 3) kann am 29. und
30. Juni besichtigt werden. Weitere Informationen und alle
Teilnehmer unter offene-gaerten-waldeck-frankenberg.de jbe

HINTERGRUND

1000 Euro für das Ambulante Hospiz
Verein Arche Wetter unterstützt ehrenamtliche Sterbebegleiter

waren, aber auch den Nach-
barn der Arche-Einrichtun-
gen in Münchhausen, Batten-
berg und Gemünden. off

Elise Winter dankte allen
Helferinnen und Helfern, die
am Zustandekommen des
Spendenbetrages beteiligt

demnächst wieder ehrenamt-
liche Sterbebegleiter ausbil-
den“, kündigte Vorsitzende
Elfi Simshäuser an.

Schuhkarton“ und sammle
Spenden für Obdachlose in
Marburg.
Elfi Simshäuser, 1. Vorsit-

zende des Vereins Ambulan-
tes Hospiz Frankenberg, und
Koordinatorin Ingrid Schaub
bedankten sich in den Räu-
men des Stationären Hospi-
zes für die Unterstützung ih-
rer Arbeit, die hauptsächlich
aus der ehrenamtlichen Be-
gleitung sterbender Men-
schen besteht. „Wir wollen

Vereins Arche Wetter. Aus
dem Verkaufserlös spende
der Verein an gemeinnützige
Einrichtungen. Auch das Sta-
tionäre Hospiz in Franken-
berg sowie die Marburger
Kinderkrebshilfe hätten be-
reits Spenden des Vereins Ar-
che Wetter erhalten, so Else
Winter.
Vorstandsmitglied Marian-

ne Pastrek stricke gerade 100
Paar Babysöckchen, betreue
die Aktion „Weihnachten im

Frankenberg – Eine Spende
von 1000 Euro haben Vor-
standsmitglieder des Vereins
Arche Wetter an das Ambu-
lante Hospiz in Frankenberg
übergeben.
Der Verein Arche Wetter

betreibt ein „Fairkaufhaus“
inMünchhausen und Kleider-
läden in Battenberg und Ge-
münden.
„Wir machen das alle eh-

renamtlich“, betonte Elise
Winter, 1. Vorsitzende des

Spendenübergabe des Vereins Arche Wetter für das Ambulante Hospiz in Frankenberg. Im Bild
von links: Elfi Simshäuser (1. Vorsitzende Ambulantes Hospiz), Marianne Pastrek und Karin
von Gelder (beide Arche Wetter), Ingrid Schaub (Koordinatorin Ambulantes Hospiz) sowie
Elise Winter (1. Vorsitzende Arche Wetter). FOTO: THOMAS HOFFMEISTER

Löhlbacher Straße 34 
34537 Bad Wildungen/Hundsdorf

Telefon & WhatsApp: 05621 80 68 0 
www.hundsdorfer-holzbau.de

• 60 Jahre Erfahrung
• großes Ausstellungsgelände
• Aufmaß und Beratung vor Ort
• Fertigung nach individuellen Maßen
• Lieferung und Montage bei Bedarf

Diese und andere Varianten
 finden Sie auch 

in unserer Ausstellung!

• halbrunde oder rechteckige Latten
• Fichten- oder Lärchenholz
• unbehandelt, kesseldruckimprägniert oder lasiert
• Felder durchgehend oder 
    mit Pfosten unterbrochen
• Pfosten aus Holz, Stahl oder Granit

individuell auf Maß gefertigt

ZÄUNE • VORDÄCHER • BALKONE • CARPORTS • GARTENHÄUSER• PERGOLEN
ÜBERDACHUNGEN • FLECHT-, DICHT- UND SICHTSCHUTZWÄNDE • ROSENBÖGEN



Kribbeln, Brennen
tauben Füßen

*keine Diagnostik

Bei Kribbeln, Brennen
und tauben Füßen
Beratungstag*
zum Thema „Polyneuropathie“
(auch telefonisch möglich)

Di. 09.07.2024
Jetzt anmelden und
Testangebot sichern!

06451 - 7 23 70

Apotheke am Obermarkt
Apotheker Thomas Czechowski-Körner
Obermarkt 22 | 35066 Frankenberg

Mo. - Fr. 08.00 - 18.30 Uhr | Sa. 08.00 - 13.00 Uhr
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Mit der Leidenschaft der ganzen Stadt
Gemündener Aktivpark eingeweiht: Lob für Engagement der Jugend und Senioren

zahlreiche Sitzgelegenheiten.
Zum Teil wurden die bereits
vorhandenen Geräte des
Kunst- und Erlebnispfades
ausgebessert und in den neu-
en Aktivpark integriert.
Gleim dankte auch dem

Tennisclub, der seine Räum-
lichkeiten kostenlos zur Ver-
fügung stellte, der Stadtver-
waltung für das tägliche
Frühstück und den ukraini-
schen Frauen, die sich umdas
Mittagessen kümmerten.
„Besser kann das Engage-
ment nicht sein“, betonte der
Bürgermeister. Luisa Bischoff
von der Region Burgwald-
Ederbergland, die das 90 000-
Euro-Projekt zu 60 Prozent
förderte, erinnerte an die ers-
te Ideensammlung Ende
2022. Im folgenden Jahr habe
man Bedarfserhebungen vor-
genommen, und ab Mitte Fe-
bruar 2024 sei die Sache kon-
kret geworden. „Das ist nicht
mal ein halbes Jahr her.“
Als nachhaltiges „Vorzeige-

projekt“ bezeichnete Erster
Kreisbeigeordneter Karl-
Friedrich Frese, der Glück-
wünsche aus Korbach über-
brachte, den gelungenen Ak-
tivpark. zmm

einen Balancier-Parcours, ei-
ne Seilbahn und ein Kletter-
und Turngerüst, für kleine
Kinder einen Sandkasten und
eine Murmelbahn und dazu

burger Firma Alea ein soge-
nannter Aktivpark für alle Al-
tersgruppen, die sämtlich in
die Planung mit einbezogen
wurden. Es gibt zum Beispiel

ren Unterricht kurzerhand
auf die Baustelle verlegten.
Entstanden ist unter der

handwerklichen und pädago-
gischen Anleitung der Mar-

Gemünden – Fünf Tage lang
wurde stramm gearbeitet,
dann konnte der neue Aktiv-
park Gemünden offiziell sei-
ner Bestimmung übergeben
werden. „In diesem Projekt
steckt die Leidenschaft der
ganzen Stadt“, sagte Bürger-
meister Frank Gleim in einer
Feierstundemit Einwohnern,
Helfern, Handwerkern und
Vertretern aus der Politik
und der Region Burgwald-
Ederbergland.
In seiner Ansprache dankte

er allen Beteiligten für ihr En-
gagement – angefangen bei
der Marburger Firma Alea
über ausnahmslos alle städti-
schen Mitarbeitern bis zu
ganz normalen Gemündener
Bürgern, die zum Teil sogar
extra Urlaub genommen hät-
ten, um helfen zu können.
Mit großem Eifer dabei wa-

ren auch Schüler der Corne-
lia-Funke-Schule, vor allem
die Klasse R10. „Die Arbeit
hat den Jugendlichen so viel
Spaß gemacht, dass wir
schon weitere Projekte pla-
nen“, sagte Klassenlehrer Jo-
hannes Jörgeling. „Ein Mäd-
chen hat mir erzählt, dass sie
zum ersten Mal eine Motor-
flex in der Hand hatte, und
das hat ihr richtig gut gefal-
len“, ergänzte der Bürger-
meister. Mitgemacht haben
auch die Konfirmanden von
Pfarrer Hilmar Jung, die ih-

Der Aktivpark wurde offiziell eröffnet: Gemündener Kinder mit (ab 4. von links) Johanna
Prokopetz (Bauleiterin Firma Alea), Luisa Bischoff (Leader-Region Burgwald-Ederberg-
land), Karl-Friedrich Frese (Erster Kreisbeigeordneter), Bürgermeister Frank Gleim, An-
dreas Bostroem (Bauleiter Alea) und Leon Leyker (Vertreter der beteiligten Schüler).

FOTO: MARISE MONIAC

Posaunenchor Röddenau lädt zu Konzert mit Händels „Wassermusik“ ein
Singkreis der Kirchengemeinde wollen
durch ihre vokalen Vortragsstücke das
abwechslungsreiche Programm berei-
chern. Der Eintritt ist frei, Spenden wer-
den für die Nachwuchsarbeit des Posau-
nenchores erbeten. Im Anschluss wird
zu Kaffee und Kuchen in die Dorfknei-
pe und Café R 11 eingeladen. nh/jun

FOTO: POSAUNENCHOR RÖDDENAU/NH

her wird eine Mehrzahl der Vortrags-
stücke aus der Literatur zum Deutschen
Evangelischen Posaunentag vorgetra-
gen. Daraus leitet sich auch das Motto
der Veranstaltung ab. „Segel setzen“
und Händels „Wassermusik“ als Vor-
tragsstücke lassen erahnen, auf was
sich die Besucher freuen dürfen. Der
Gemischte Chor Cantiamo und der

Wassermusik und Mee(h)r: Unter die-
sem Motto steht das Konzert des Posau-
nenchores Röddenau (Foto) am Sonn-
tag, 30. Juni. Der Auftritt ab 14.30 Uhr
im DGH steht unter den Eindrücken des
Deutschen Evangelischen Posaunenta-
ges in Hamburg, an dem zahlreiche Blä-
serinnen und Bläser des Röddenauer
Ensembles teilgenommen haben. Da-

Kirchner berichtet
über Einsatz an
Nato-Ostflanke
Frankenberg – Die Gesell-
schaft für Sicherheitspolitik,
Sektion Waldeck-Franken-
berg, lädt für Montag, 8. Juli,
ab 19.30 Uhr in das Burgwald-
kasino ein.
Oberstleutnant Andreas

Kirchner hält dabei den Vor-
trag „Einsatz an der Nato-Ost-
flanke – meine Erfahrung als
Kommandeur im Rahmen
der eFP in Litauen“.
Anfang 2017 startete die

Nato mit der Verlegung von
Soldaten nach Polen und in
die baltischen Staaten. Die
Mission enhanced Forward
Presence (eFP) dient der
Sicherung der osteuropäi-
schen Nato-Mitgliedsstaa-
ten.
Im August 2023 übernahm

Oberstleutnant Kirchner mit
der 14. Rotation die Führung
der 1600Mann starkenmulti-
nationalen eFP-Battlegroup,
und zwar planmäßig bis Fe-
bruar 2024.
Kirchner ist seit September

2022 Kommandeur des Pan-
zerbataillons 363 im badi-
schen Hardheim. Er ist in
Frankenberg geboren und
aufgewachsen. Bis heute lebt
er in der Illerstadt.
Info: Die Veranstaltung ist öffent-
lich und kostenfrei. jun

Freie Plätze bei Freizeiten der
Dekanatsjugend

Tages erwarten“, sagt Deka-
natsjugendreferent Florian
„Flo“ Burk, der die Freizeit ge-
meinsam mit Pfarrerin Anni-
ka Panzer und einem erfahre-
nen Team leitet. Die 18- bis
29-Jährigen zieht es vom 16.
bis 25. August in die Toskana.
Flo Burk: „Wir haben viel
Platz innen und außen, kön-
nen am Hauspool chillen,
Spikeball oder Speedminton
spielen und auf der schönen
Außenterrasse die Sonne,
den Wein und das Essen der
Toskana genießen.“ klk/jun

Weitere Informationen über die
Freizeiten finden sich ebenso wie
die Teilnahmebedingungen und
die Anmeldeformulare unter

freizeiten.ejubig.de

Biedenkopf – Noch sind einige
Plätze frei bei den Sommer-
freizeiten in Spanien und Ita-
lien, die die Evangelische Ju-
gend im Dekanat Bieden-
kopf-Gladenbach im Juli und
August anbietet. Kurzent-
schlossene Jugendliche und
junge Erwachsene können
sich noch anmelden.
Die Freizeit für 15- bis 19-

jährige Jugendliche hat vom
13. bis 28. Juli das spanische
Denia zum Ziel: „Das Camp
Saron ist ein weitläufiges
Freizeitgelände unter Pal-
men, in dem die Jugendli-
chen zwei Häuser mit Pool,
großer Liegewiese und sogar
einer eigenen Kapelle für die
besinnlichen Momente des

Gottesdienst für Jugendliche
kenberg) und Koordinatorin
Johanna Mienert.
Der 1. Projekttag findet am

Samstag, 6. Juli, von 11 bis 16
Uhr im August-Winnig-Heim
in Bottendorf statt (Dorfstra-
ße 9). An diesem Tag werden
eigene Ideen umgesetzt, aus-
probiert und neue Kontakte
geknüpft. Am 2. Projekttag
am Sonntag, 7. Juli, ab 13 Uhr
wird gemeinsam aufgebaut
und ab 16 Uhr auch Jugend-
gottesdienst gefeiert, zu dem
alle willkommen sind.

Anmeldung: Wer Lust hat, dabei
zu sein, meldet sich an über eine
diese Möglichkeiten: Instagram:
Ev. Jugend Eder & Jugend Region
Burgwald, über die Homepage
ev-jugend-eder.de, per E-Mail: ju-
gend.eder@ ekkw.de oder Tel.
0 15 15/ 46 40 563. mab

Bottendorf – Zu einem Jugend-
gottesdienst-Projekt für alle
ab 13 Jahren, die Lust haben
mitzugestalten, laden Ju-
gendarbeiterin des Evangeli-
schen Kirchenkreises Eder
ein. „Du wolltest schon im-
mer einen eigenen Jugend-
gottesdienst auf die Beine
stellen und ein Teil von etwas
Großem sein? Dann komm
gerne zum Projekt YouGo+
Burgwald! Wir beschäftigen
uns mit dem Thema „ungefil-
tert“, welches uns tagtäglich
in den Sozialen Medien be-
gleitet: Mit welchen Filtern
möchte ich andere betrach-
ten und wo kann ich ungefil-
tert sein?“, heißt es in der An-
kündigung der Jugendrefe-
rentinnen Katja Bank (Burg-
wald), Johanna Böttner (Fran-
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Mehr Fachkräfte, weniger Bürokratie gefordert
Bäcker-Innung-Obermeister Michael Bienhaus benennt Probleme des Handwerks

mit Discountern, bei der die
Produkte des Handwerksbä-
ckers in Backklappen des Dis-
counters neben dessen eige-
nem Angebot verkauft wer-
den, listet Bienhaus auf.
„Ob die Beseitigung des

Fachkräftemangels durch
globale Talentrekrutierung
möglich ist, wird die Zukunft
zeigen. Derzeit zeigt uns die
Personalsituation im Land ei-
ne andere Sprache: zusätzli-
che Ruhetage, Bedienungs-
theken, SB-Angebote in Cafés
und Restaurants. Ohne quali-
fizierte Fachkräfte und Nach-

wuchs werden wir mit den
Discountern nicht Schritt
halten können!“
In Hessen gebe es immer

weniger Bäcker-Innungen.
Aktuell seien es noch 19 In-
nungen. Die Bäcker-Innung
Waldeck-Frankenberg stehe
mit aktuell 21 Mitgliedsbe-
trieben noch ganz ordentlich
da. Ein weiterer negativer
Trend zeichne sich deutsch-
landweit ab: 2023 seien nur
222 Meisterprüfungen im Bä-
ckerhandwerk abgelegt wor-
den – bei 10 000 bestehenden
Bäckereien viel zu wenig.
„Wir müssen deutlich cle-

verer vorgehen und die ideo-
logisch geführten Zuwande-
rungsdebatten nicht mit
übertriebener Bürokratie be-
lasten“, forderte er ebenso,
wie die Abschaffung von
Überregulierung und läh-
mender Bürokratie.
Auch die Ausbildung müs-

se neu gedacht werden, be-
sonders in Berufen wie Bä-
cker, Fleischer und Friseur.
Siemüsse attraktiverwerden.
„Es sollte doch möglich sein,
junge Menschen zu begeis-
tern, zu bestärken und in un-
seren Berufen zu fördern“,
betonte Bienhaus. nh/mab

in Bäckereien und Kondito-
reien umgesetzt worden, wie
der Einsatz von Künstlicher
Intelligenz (KI) zur Bedarfs-
und Auslastungssteuerung,
die kostenoptimierte Nut-
zung von Backöfen und Kühl-
geräten sowie der Verkaufs-
und Lieferungsprozess über
Bestell-Apps oder Drive-in-
Schalter. Viele Betriebeweite-
ten ihre Café- und Früh-
stücksplätze aus. Auch die
Ausweitung des Getränkeaus-
schanks könne die Margen
deutlich steigern. Eine weite-
re Option sei die Kooperation

ter Einbezug aller Kosten an-
setzen müssen. Eine wach-
sende Anzahl kauft lieber
beim Discounter. Doch mit
diesen Preisen können wir
nicht konkurrieren. Discoun-
ter haben bereits einen
Marktanteil von 25 Prozent
am Gesamtumsatz mit Brot
und Backwaren in Deutsch-
land“, beklagt Bienhaus und
fordert: „Wir brauchen noch
mehr innovative Ansätze für
mehr Wettbewerbsfähigkeit,
um neben Aldi, Lidl und Co.
bestehen zu können.
Viele Projekte seien bereits

Waldeck-Frankenberg – In der
Jahreshauptversammlung
der Bäcker-Innung Waldeck-
Frankenberg hat Obermeis-
ter Michael Bienhaus (Batten-
berg) ein Umdenken in der
Wirtschaftspolitik gefordert:
„Wir brauchen weniger Kon-
trolle und mehr Vertrauen in
die Betriebe! Aus Brüssel wie
aus Berlin muss das klare Sig-
nal kommen, dass die Politik
verstanden hat, welche Pro-
bleme Wirtschaft und
Wachstum bremsen. Politi-
sche Maßnahmen müssen
wieder vom Mittelstand her
gedacht werden, da dieser
das zentrale Rückgrat der
Wirtschaft bildet.“
Der anhaltende Mangel an

Fachkräften in Produktion
und Verkauf, die Anhebung
des Mindestlohns, gestiegene
Kosten für Energie und Roh-
stoffe sowie die Umsatzein-
brüche infolge der Corona-
pandemie im Café-Geschäft
der Bäckereien machen sei-
nen Ausführungen nach ein
kostendeckendes Wirtschaf-
ten für Bäckereien schwer.
„Viele Kunden sind nicht

mehr bereit, den Preis für
Backwaren zu zahlen, den
wir als Handwerksbäcker un-

Vertreter der Bäckerbetriebe in der Innung Waldeck-Frankenberg mit Obermeister Michael
Bienhaus (Mitte) in typischer Arbeitskleidung mit weißer Mütze. FOTO: KREISHANDWERKERSCHAFT/NH

Spitzenensemble spielt in Haina
„BachWerkVokal Salzburg“ bei den Klosterkonzerten am Sonntag

Sammlung vieler Einzelstü-
cke. Sie bestehen aus kühnen
harmonisch-kontrapunkti-
schen Experimenten von we-
nigen Minuten Dauer, kön-
nen aber genauso große zu-
sammenhängendeWerke bil-
den. „Es ist kaum zu glauben,
dass diese großartigen Inno-
vationen im 18. Jahrhundert
zu verorten sind. Man wäre
fast geneigt zu sagen: Das ist
falsch. Aber nein, es ist
Valls!“, so die Ankündigung.

Karten zu diesem Konzert gibt es
für 20 Euro (ermäßigt 10 Euro) an
der Tageskasse ab 16 Uhr.
nh/mab FOTO: FREUNDE DES KLOSTERS/NH

vorstellen. Im Konzert indes-
sen kommt es zu einem span-
nenden Zwiegespräch zwi-
schen mitteldeutscher Ba-
rockmusik einerseits und ih-
rem katalanischen Barock-
Pendant andererseits.
Valls, der bis heute nicht

den Bekanntheitsgrad er-
langt hat, der ihm eigentlich
gebührt, experimentierte in
seinenMotetten und Villanel-
len revolutionär mit Enhar-
monik und Chromatik, ja so-
gar mit Vierteltontechnik für
Streichinstrumente. Davon
zeugt die im Jahre 1742 veröf-
fentlichte Mapa Armónico
Práctico, eine umfangreiche

Klassik, den Preis der Deut-
schen Schallplattenkritik, so-
wie die ICM Awards nomi-
niert.
Auf demProgramm inKlos-

ter Haina stehenWerke von J.
S. Bach – unter anderen die
Motetten „Fürchte dich
nicht“ und „Der Geist hilft
unserer Schwachheit auf“ –
und von Francesc Valls. Wie
ein Gespräch zwischen Jo-
hann Sebastian Bach, dem
unangefochtenenMeister des
Kontrapunkts, und seinem
Zeitgenossen Francesc Valls,
der als Domkapellmeister in
Barcelona wirkte, verlaufen
wäre, kann man sich kaum

Solisten und Tuttistnen. Aus
der Aufhebung der Grenze
zwischen Solo und Chor/ Or-
chester resultiert ein äußerst
transparenter und brillanter
Klang. So offenbart sich beim
Zuhören „der Anspruch, die
Partituren auf höchstem Ni-
veau zu durchdringen“ und
„Freude an ‚unerhörten’ In-
terpretationen“ zu vermit-
teln (bachwerkvokal.com).
Auf die Debut-CD Cantate

Domino, 2019 beim Label
MDG erschienen, folgte „Jesu
meine Freude“ (2021). Beide
Einspielungen wurden von
der Fachpresse hervorragend
besprochen und für denOpus

Haina/Kloster – Mit dem Bach-
WerkVokal Salzburg ist ein
hochkarätiges professionel-
les Spitzenensemble am
Sonntag, 30. Juni, ab 17 Uhr
zu Gast bei den Hainaer Klos-
terkonzerten.
Hervorragende Musikern

aus ganz Europa finden bei
BachWerkVokal zu einem
Klangkörper zusammen, der
aus einem Vokal- und einem
Instrumentalensemble be-
steht, heißt es in der Ankün-
digung der Kirchengemeinde
Hohes Lohr.
Am Vorbild der Barockzeit

orientiert, verstehen sich die
Musiker gleichermaßen als

Mit Werken von Bach und Valls ist das BachWerkVokal Salzburg zu Gast bei den Hainaer Klosterkonzerten. FOTO: FREUNDE DES KLOSTERS HAINA/NH

100 Jahre Fußball:
TSV feiert
Birkenbringhausen – Die Fuß-
ballsparte des TSV Birken-
bringhausen besteht seit 100
Jahren. Zum Jubiläumsfest
wird vom Freitag, 28., bis
Sonntag, 30. Juni, eingeladen.
Der TSV Birkenbringhausen
war 1912 als Turn- und Sport-
verein gegründet worden.
1924 kam die Fußballsparte
dazu. „Dieses Jubiläum wol-
len wir feiern. Da wir aber
erst Ende Mai/Anfang Juni
mit dem gesamten Dorf die
775 Jahre Birkenbringhausen
groß gefeiert haben, haben
wir uns im Verein für eine
kleinere Variante entschie-
den“, teilt der TSV mit. Gefei-
ert wird auf und um den
Sportplatz herum in Birkenb-
ringhausen. Das Programm.

Freitag, 28. Juni: Der TSV ist
nach eigenen Angaben einer
Anfrage der Firmen Osborn,
Ewikon undViessmannnach-
gekommen. „Sie haben einen
Platz und einen Termin ge-
sucht, um sich in einem
Kleinfeld-Fußballturnier zu
messen. Das haben sie bei
uns gefunden. Geplant ist ein
Kleinfeld-Turnier zwischen
17 und 21 Uhr. Zuschauer
sind herzlich willkommen“,
lädt der Verein ein. Für Essen
und Getränke sorgt der TSV
Birkenbringhausen.

Samstag, 29. Juni Zwischen
10 und 16 Uhr finden mehre-
re Jugend-Funino-Turniere
statt. Ab 19Uhr gibt es ein Elf-
meter-Turnier. Dafür sind
noch Startplätze frei. Anmel-
dungen nimmt der TSV ent-
gegen: unter joergweld-
ner@freenet.de oder am 29.
Juni bis 18.30 Uhr vor Ort. Es
müssen mindestens fünf
Spieler pro Team sein. Die
Startgebühr beträgt 25 Euro.
Außerdem ist eine Überra-
schungsaktion für einen gu-
ten Zweck mit Frauen-Fuß-
ball-Europameisterin Jenni-
fer Cramer geplant. Die Spie-
le der aktuellen EM werden
live auf einer Leinwand ge-
zeigt.

Sonntag, 30. Juni: Ab 10.30
Uhr veranstaltet der TSV ei-
nen kleinen Festkommers
mit kurzer Begrüßung und
Ehrungen. Im Anschluss folgt
ein Frühschoppen und für die
Kleinen stehen Hüpfburg
und Torwandschießen auf
dem Programm. nh/mab

Vortrag über
Heimat
Frankenberg – Unter dem Titel
„Heimat 4.0“ hält am Freitag,
5. Juli, in der Mauritiuskapel-
le des Museums im Kloster
Frankenberg Klaus Brill (Fran-
kenau) einen Vortrag beim
Frankenberger Geschichts-
verein. Beginn: 17 Uhr.
Die „deutsche Heimat im

Eiswind der Globalisierung“
ist ein Thema, mit dem sich
der Journalist und Autor in-
tensiv beschäftigt hat. Er war
viele Jahre Auslandskorres-
pondent der Süddeutschen
Zeitung und hat ein Buch
über die Globalisierung am
Beispiel eines deutschen Dor-
fes geschrieben.
Nach seiner Meinung sind

Herausforderungen wie die
Migration, die Digitalisie-
rung, der Klimawandel oder
die rasante Veränderung der
Lebensstile nur zu meistern,
wenn man fest in der eige-
nen, gerade auch der regiona-
len Kultur verankert ist. In
Waldeck-Frankenberg mit
seinen Kulturschätzen ist da-
für Klaus Brill als exzellenter
Kenner bekannt.
Info: Der Vortrag ist öffentlich,
der Eintritt frei. zve

Ortenbergschule feiert ihr 111-Jähriges
Kuchen, Mocktails (Cocktails
ohne Alkohol), Workshops,
Hüpfburg, Spiele, Schminken
und Musik. nh/jun

fühlen, sind dazu eingeladen,
heißt es in einer Pressemittei-
lung. Es gibt verschiedene
Foodtrucks, Eis, Kaffee und

Großeltern, Bekannten,
Freunde, Ehemaligen, Nach-
barn und alle, die sich der Or-
tenbergschule verbunden

wird von 11.11 Uhr bis 16 Uhr
auf dem Schulhof. Alle Mitar-
beiter, Schüler, Eltern und
Erziehungsberechtigten,

Frankenberg – Das Fest 111
Jahre Ortenbergschule Fran-
kenberg findet am Samstag,
31. August, statt. Gefeiert
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Leserthema „Tag der Ausbildung am 4. Juli“

Frankenberg

Alles zum Bauen und Renovieren
Hinter diesem Slogan steht die Firma Balzer GmbH & Co. KG

te mit einem breiten Sorti-
ment an Artikeln für den
privaten Gebrauch gewähr-
leisten eine flexible, promp-
te und zuverlässige Kunden-
versorgung mit hoher Lie-
fersicherheit.

Kundenorientierung,
kompetenter Service, fach-
kundige Beratung, partner-
schaftliche Zusammenarbeit
und nicht zuletzt der unter-
nehmenseigene und ISO-
zertifizierte Qualitätsan-
spruch gehören zum Er-
folgsrezept der Firma Bal-
zer. nh

Hallenberg und Rosenthal
zeigen die Marken von Bal-
zer auf mehr als 3000 Qua-
dratmeter eine immer aktu-
elle Produktauswahl aus al-
len Produktbereichen.

In großen Warenlagern
werden immer wieder be-
nötigte Waren und Artikel
für die Kunden bevorratet.
Dazu verfügt das Unterneh-
men über ein modernes
Gas-Tanklager und einen ei-
genen Fuhrpark mit mehr
als 25 Spezialfahrzeugen für
alle Notwendigkeiten. Die
C.F. Möscheid SB-Fachmärk-

M it den Marken „Bal-
zer – Für Profis am
Bau“, „C.F. Mö-

scheid – Alles zum Bauen
und Renovieren“ sowie
„BalzerGas“ deckt das tradi-
tionsreiche Unternehmen
den Bedarf und die unter-
schiedlichen Anforderun-
gen von professionellen
Kunden aus dem Bauhand-
werk, der Industrie, von Be-
hörden und Fachhandel
(Balzer – für Profis am Bau)
sowie von Privatkunden
(C.F. Möscheid) ab.

Bereits seit mehr als 110
Jahren versorgt die Firma
Balzer Kunden im Lieferge-
biet Nordhessen und Süd-
westfalen.

Das umfangreiche Sorti-
ment an Markenprodukten
mit Qualitätsstandard er-
streckt sich von Baustoffen,
Bedachung, Baufertigteilen
bis hin zu Heizungs- und Sa-
nitärprodukten, Küchen,
Kaminöfen, Fliesen, Holz,
Bauelementen, Eisenwaren,
Baubeschlägen, Werkzeu-
gen sowie Heizöl und Flüs-
siggas. Kurz gesagt, alles
zum Bauen und Renovieren
für Profi-Kunden und Pri-
vatpersonen.

In den beispielhaften Aus-
stellungen der Hauptver-
waltung in Allendorf oder
in den C.F. Möscheid Nie-
derlassungen Frankenberg,

Gemeinsam durchstarten: Die Balzer Gmbh & Co. KG
bildet in verschiedenen Berufen aus – unter anderem
zum Berufskraftfahrer, Fachlagerist, Kaufmann im E-
Commerce sowie Kaufmann im Groß-/Außenhandels-
management (jeweils m/w/d). Auch bei einem Dualen
Studium unterstützt das Unternehmen junge Men-
schen. FOTO: BALZER

Tag der Ausbildung und des dualen Studiums
Im Philipp-Soldan-Forum findet am 4. Juli, von 12 bis 17 Uhr, die beliebte Messe statt

perimentierstationen haut-
nah erleben.

„Die Suche nach Auszubil-
denden oder dual Studie-
renden gestaltet sich für
viele Unternehmen weiter-
hin schwierig. Das zeigt un-
ter anderem das große Inte-
resse der Betriebe am Tag
der Ausbildung und des
dualen Studiums“, betont
die Leiterin der Korbacher
Agentur für Arbeit, Petra
Kern.

Im vergangenen Monat
seien der Agentur noch 560
freie Ausbildungsstellen al-
lein für einen Ausbildungs-
beginn in diesem Jahr ge-
meldet. Für alle Jugendli-
chen, die noch in diesem
Jahr mit einer Ausbildung
starten wollen, sei es daher
höchste Zeit, sich beraten zu
lassen. „Es warten noch her-
vorragende Ausbildungs-
chancen für 2024“, sagt Pe-
tra Kern. mjx

möglichkeiten und neues-
ten Trends der M+E-Indus-
trie informieren und an-
schauliche Elektro- und Ex-

Truck der Metall- und Elek-
tro-Industrie können sich
die Jugendlichen über die
vielfältigen Ausbildungs-

prozesse bedeute einen
Wandel der Arbeitsplätze
und eine Modernisierung
der Ausbildungsberufe. Im

Lehrkräfte und Eltern sind
willkommen, denen bei der
Berufsorientierung und der
Wahl eines Berufs eine ent-
scheidende Rolle zukommt.
Die Fachleute der Berufsbe-
ratung für Jugendliche der
Korbacher Agentur stehen
bei der Messe für alle Fra-
gen rund um die Berufswahl
zur Verfügung.

Die Palette der Aussteller
reicht von Ante-Holz über
Finger-Haus und Sonderma-
schinenbau Noll bis zur
Sparkasse Waldeck-Fran-
kenberg und Vitos Haina.
Im Außenbereich präsen-
tiert sich zudem der zweige-
schossige Info-Truck der
Metall- und Elektro-Indus-
trie. Die Transformation zur
Industrie 4.0 hat in den Un-
ternehmen der Metall- und
Elektro-Industrie in den
letzten Jahren stetig zuge-
nommen. Digitalisierung
und vernetzte Produktions-

Im Philipp-Soldan-Forum
in Frankenberg findet am
4. Juli, von 12 bis 17 Uhr

der „Tag der Ausbildung
und des dualen Studiums“
statt. Dabei werden mehr
als 60 Aussteller aus Hand-
werk, Dienstleistung, Han-
del und Industrie alles rund
um Berufs- und Studienori-
entierung präsentieren. Ge-
meinsame Veranstalter der
„Ausbildungsmesse“ sind
die Agentur für Arbeit Kor-
bach, der Arbeitgeberver-
band Hessenmetall Nord-
hessen, die Allendorfer
Viessmann-Werke, die
Kreishandwerkerschaft
Waldeck-Frankenberg, die
Ortenbergschule Franken-
berg sowie die IHK Kassel-
Marburg. Zielgruppe der
Messe in Frankenberg sind
vorwiegend die Schülerin-
nen und Schüler, die dieses
oder nächstes Jahr die Schu-
le verlassen. Aber auch

Sie laden zur Ausbildungsmesse ins Philipp-Soldan-Forum in Frankenberg ein: (von
links) Tanja Lauber (Ortenbergschule), Eduard Faber (IHK Kassel-Marburg), Micha
Donges (Viessmann), Frauke Syring (Verband der Metall- und Elektro-Unternehmen
Nordhessen), Björn Duen (IHK Kassel-Marburg), Petra Kern (Agentur für Arbeit Kor-
bach), Jörg Battefeld (Ortenbergschule) und Kai Bremmer (Kreishandwerkerschaft
Waldeck-Frankenberg). FOTO: MJX
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Mit Energie durchstarten
EWF bietet Top-Bedingungen für Berufseinsteiger

gern einen spannenden Mix
aus Theorie und Praxis und
ist zudem sehr vielseitig. Die
Auszubildenden verbringen
in fast jedem Unterneh-
mensbereich eine gewisse
Zeit. Was nicht vor Ort ver-
mittelt werden kann, lernen
die Auszubildenden bei
Partnerunternehmen, auf
Seminaren und Lehrgän-
gen. Darüber hinaus ist das
Arbeiten in Gleitzeit mög-
lich, und attraktive Sozial-
leistungen werden gebo-
ten. Für den Ausbildungs-
start im Jahr 2025 werden
für die folgenden Ausbil-
dungsberufe Bewerber ge-
sucht: Industriekaufmann,
Elektroniker für Energie-
und Gebäudetechnik und
Fachinformatiker (jeweils
m/w/d) sowie Dual Studie-
rende. red

† Weitere Informationen:
ewf.de/ausbildung
Instagram: ewf_korbach
Facebook: ewf.nordhessen

ders für den erfolgreichen
Start junger Menschen in ih-
re berufliche Zukunft.“ Die
Ausbildung bei der EWF –
ganz gleich in welchem Be-
reich – bietet Berufsanfän-

lich ist. „Daher unterstützen
wir nicht nur zahlreiche kul-
turelle, sportliche, soziale
und ökologische Initiativen
und Veranstaltungen, son-
dern engagieren uns beson-

D ie Energie Waldeck-
Frankenberg GmbH
(EWF) verspricht als

krisensicheres Ausbildungs-
unternehmen Berufsstar-
tern top Bedingungen und
öffnet viele Türen für eine
erfolgreiche Karriere. Der
Kommunale Energiedienst-
leister und Netzbetreiber
beliefert mehr als 98 000
Haushalte in den Kreisen
Waldeck-Frankenberg, Kas-
sel sowie Schwalm-Eder mit
Strom, Erdgas, Wärme und
Wasser. Zudem ist die EWF
Eigentümer verschiedener
Schwimmbäder und organi-
siert den ÖPNV in unserer
Region. „Damit wir mit un-
seren rund 400 Mitarbeitern
unsere verantwortungs-
und anspruchsvollen Aufga-
ben weiterhin jederzeit bes-
tens erfüllen können, sind
wir auf engagierten Nach-
wuchs angewiesen“, unter-
streicht Lara Haberkamm,
die bei der EWF für Aus- und
Weiterbildung verantwort-

Bei der EWF warten nicht nur in der IT viele spannende
Aufgaben auf die Auszubildenden. FOTO: EWF

Karriere in der Pflege
„Werde ein Teil von #teamwicker!“

genheit, unterschiedliche
Fachbereiche der Pflege
kennenzulernen.

Du bist dir noch nicht si-
cher, ob die Pflege das
Richtige für dich ist? Dann
starte zunächst mit einem
Praktikum bei uns.

Du möchtest eine erst-
klassige Ausbildung in der
Pflege absolvieren? Dann
kontaktiere uns noch heu-
te und werde ein Teil un-
seres Teams! Bei Fragen
sind wir gerne für dich
da. nh

† Kontakt:
Sarah-Marie Engel
karriere@wicker.de
Tel. 0 56 21 / 806 - 214
bz-wwk.de

stützung deiner Entwick-
lung. Die Möglichkeit, ein
eigenes Fitnessstudio mitzu-
nutzen hilft dir, fit und ge-
sund zu bleiben. Arbeiten in
einer freundlichen und un-
terstützenden Umgebung
ist bei Wicker selbstver-
ständlich. Darüber hinaus
profitieren die Auszubilden-
den von Corporate Benefits,
die viele Vergünstigungen
bei Partnerunternehmen
umfassen.

Ein großer Vorteil ist die
Möglichkeit, erste echte Be-
rufserfahrungen zu sam-
meln. Durch die enge Zu-
sammenarbeit mit Kliniken
in der Region kannst du
schnell in die Praxis einstei-
gen und Kontakte knüpfen.
Außerdem hast du die Gele-

und das starke Miteinander.
Während deiner Ausbil-
dung erwarten dich zahlrei-
che Benefits: Eine attraktive
Vergütung und die Bereit-
stellung kostenloser Lern-
mittel werden ergänzt um
weitere Extras. Mit unserem
E-Bike-Leasing kannst du
umweltfreundlich und fit
zur Arbeit kommen. IPads
für digitales Lernen und
moderne Ausstattung un-
terstützen dich beim Erwerb
neuer Kenntnisse. Zudem
stärkt Wicker den Team-
geist durch Freizeitaktivitä-
ten wie Ausflüge und Team-
building-Events, die den Zu-
sammenhalt fördern. Die
persönliche Betreuung
durch Praxisanleiter sorgt
für eine individuelle Unter-

P flege hat Zukunft –
und du kannst dabei
sein! Der Bedarf an

Pflegefachkräften wächst
stetig, und jetzt ist der
perfekte Zeitpunkt, um
deine Ausbildung im Wi-
cker-Bildungszentrum an
der Werner Wicker Klinik
in Bad Wildungen zu be-
ginnen.

Warum Pflege? Die Ar-
beit in der Pflege ist span-
nend und vielseitig. Du
unterstützt Menschen da-
bei, ihre Gesundheit wie-
derherzustellen und ihre
Lebensqualität zu verbes-
sern. Außerdem bietet der
Pflegebereich langfristige
Jobperspektiven.

Das Wicker-Bildungs-
zentrum bietet dir ver-
schiedene Ausbildungswe-
ge. Innerhalb von drei Jah-
ren wirst du zur Pflege-
fachkraft ausgebildet. Für
den schnellen Job-Einstieg
gibt es die Möglichkeit, ei-
ne nur einjährige Ausbil-
dung zum Krankenpflege-
helfer/-in zu absolvieren.
Und für bereits ausgebil-
dete Krankenpflegehel-
fer/-innen bietet das Wi-
cker-Bildungszentrum die
verkürzte, zweijährige
Ausbildung zur Pflege-
fachfrau/Pflegefachmann
an.

Bei Wicker zählen die
freundliche Atmosphäre

Das Wicker-Bildungszentrum bietet verschiedene Ausbildungswege. FOTO: WICKER/NH

WERDE TEIL UNSERES TEAMS!
Ausbildung oder Studium? Bei uns geht beides!
Bewirb Dich bis zum 15. Oktober 2024 online unter

www.landkreis-waldeck-frankenberg.de

• Verwaltungsfachangestellter (w/m/d)
• Fachinformatiker Systemintegration (w/m/d)
• Bachelor of Arts (Public Administration) (w/m/d)
• Bachelor of Arts (Soziale Arbeit) (w/m/d)
• Bachelor of Engineering (Bauingenieurwesen) (w/m/d)

Ev. Fröbelseminar
Westwall 20 • 34497 Korbach
Tel.: 05631 50508-0
korbach@ev.froebelseminar.de

Hast du Lust,

Entwicklung

anzustoße
n?

Das bieten wir dir zum neuen Schuljahr 2024 an:
+ Ausbildung zum*r Sozialassistent*in
und Erzieher*in

+ staatlich anerkannte Abschlüsse
+ Fachhochschulreife

Wir laden
regelmäßig zu

Info-Nachmittagen ein.
Termine:

www.froebelseminar.de

Wer von beiden
bringt dich weiter?

Beide gleich. Denn beide entwickeln junge
Menschen zu Fachkräften – imHandwerk. Als Friseur-
meisterin unterrichtet Anna Meißner Azubis und
Meisterschüler/-innen in Seminaren und Lehrgängen
auf Topniveau. Thomas Bubner ist Bäckermeister in
einem Traditionsbetrieb und ausgezeichnet für seine
besondere Ausbildungsleistung. Dazu gehört auch
Lernen in anderen Ländern.

Das Handwerk ist Deutschlands größter Ausbilder
und bringt jungeMenschen in Berufe, die alle brauchen.
Jetzt über 130 Ausbildungsberufe im Handwerk ent-
decken: www.handwerk.de/neudenken

WWW.KHKB.DE



Viele Karrierewege offen
Ausbildung, Meister, Studium – im Handwerk ist vieles möglich

hat, hat beste Aussichten
auf dem Arbeitsmarkt. Die
Arbeitslosenquote ist deut-
lich geringer als die von
Akademikern“, so Ulrich
Mütze.

Gesellen mit einigen Jah-
ren Berufserfahrung erhal-
ten die Fachgebundene
Hochschulreife und können
damit an Fachhochschulen
oder Universitäten studie-
ren. Noch mehr Optionen
bieten sich mit einem Meis-
tertitel im Handwerk, denn
der gilt – wie das Abitur –
als allgemeine Hochschul-
zugangsberechtigung.

† Weitere Informationen:
Die Kreishandwerkerschaft
Waldeck-Frankenberg in-
formiert auf khkb.de sowie
per Tel. 0 56 31 / 9 53 51 00
oder Mail: info@khkb.de
zur Aus- und Weiterbildung
im Handwerk.

red

fahrene Absolventen sind
auf dem Arbeitsmarkt be-
sonders begehrt. Duale Stu-
diengänge werden von vie-
len Handwerkskammern
und in vielen Berufen ange-
boten.

Einige Handwerkskam-
mern bieten auch triale Stu-
diengänge an. Hier wird die
Ausbildung in einem Hand-
werksberuf mit dem Erwerb
des Meisterbriefes und ei-
nem Bachelorstudium ver-
bunden. Anspruchsvoll,
aber den Absolventen bie-
ten sich tolle Chancen auf
dem Arbeitsmarkt, zum Bei-
spiel durch die frühe Über-
nahme von Führungsaufga-
ben.

„Meister sind begehrte
Führungskräfte. Wer den
Meisterbrief in der Tasche

sich attraktive Karriere-
möglichkeiten bieten“,
weiß der Kreishandwerks-
meister.

Duale oder triale Studien-
gänge im Handwerk verbin-
den eine handwerkliche
Ausbildung mit einem Stu-
dium. Wer erst einen Beruf
lernen möchte, kann übri-
gens auch später noch stu-
dieren. Und das sogar ohne
Abitur, denn eine Ausbil-
dung und Berufserfahrung
gelten als Hochschulzu-
gangsberechtigung.

Ein duales Studium mit
Ausbildung hilft der eige-
nen Karriere, denn praxiser-

D ie duale Ausbildung
im Handwerk bein-
haltet Theorie und

Praxis zugleich. Während
Auszubildende täglich ihre
handwerklichen Skills im
Betrieb verbessern, vermit-
telt die Berufsschule wichti-
ges theoretisches Wissen.
Und in den überbetriebli-
chen Lehrlingsunterweisun-
gen der Bildungszentren
der Handwerkskammern
und Innungen erlernen
Auszubildende alle prakti-
schen Fähigkeiten des Be-
rufs, unabhängig von der
Spezialisierung des Ausbil-
dungsbetriebs.

„Derzeit verlassen knapp
30 Prozent der Studenten
die Hochschule ohne Ab-
schluss. Wenn das Studium
nicht passt, könnte eine
Ausbildung in einem der
über 130 Ausbildungsberu-
fe im Handwerk das Richti-
ge sein“, regt Ulrich Mütze,
Kreishandwerksmeister der
Kreishandwerkerschaft
Waldeck-Frankenberg, an.

Nach zwei bis dreieinhalb
Lehrjahren – je nach Ausbil-
dungsberuf – und erfolgrei-
cher Prüfung erhält man
den Gesellenbrief. Gesellin-
nen und Gesellen steht es
dann frei, in unterschiedli-
chen Betrieben zu arbeiten
und sich durch fachliche
oder betriebswirtschaftli-
che Fortbildungen weiter
zu spezialisieren. Denn be-
sonders im Handwerk lernt
man auch nach der Ausbil-
dung nie aus.

Ein doppelt qualifizieren-
der Bildungsgang ist das
Berufsabitur. Es verbindet
den Gesellenbrief mit der
Allgemeinen Hochschulrei-
fe. Absolventen haben so-
mit nach nur vier Jahren
beide Abschlüsse in der Ta-
sche. Ein weiterer Vorteil
ist, dass schon ab dem ers-
ten Tag eigenes Geld ver-
dient wird. Der Abschluss
ermächtigt auch dazu, an-
schließend zum Beispiel sei-
nen Meister, geprüften
Fachwirt und Betriebswirt
zu machen oder ein Studi-
um aufzunehmen.

Voraussetzung für das Be-
rufsabitur ist ein Haupt-
schul- oder Realschulab-
schluss sowie eine hohe
Motivation und Leistungs-
bereitschaft. „Handwerk ist
aber nicht nur etwas für
Haupt- und Realschüler.
Heute ist der Abiturienten-
anteil im Handwerk mehr
als 20 Prozent höher als
noch vor fünf Jahren, weil

Kreishandwerksmeister
Ulrich Mütze FOTO: KHKB

Berufsausbildung
und Abitur in einem

Studieren geht auch
im Handwerk

Soziale Berufe
Ev. Fröbelseminar bildet

Sozialassistenten und Erzieher aus

P ädagogische Arbeit
wird immer wichtiger
in unserer Gesell-

schaft. Maschinen können
Menschen nicht ersetzen,
und das wird auch so blei-
ben. Das Evangelische Frö-
belseminar, eine innovative
und traditionsreiche Ausbil-
dungsstätte für soziale Be-
rufe, sorgt dafür, dass das
auch so bleibt – mit praxis-
nahen und zertifizierten
Ausbildungskonzepten.

Wenn du dich für die Aus-
bildung zur Sozialassisten-
tin/zum Sozialassistenten
interessierst, brauchst du ei-
nen Realschulabschluss und
solltest Lust auf praxisnahes
Lernen in einer Schule mit
persönlicher Atmosphäre
haben. Wenn du gerne mit
Kindern arbeitest, verant-
wortungsbewusst, kontakt-
freudig und kreativ bist,
könnte die zweijährige Aus-
bildung genau das Richtige
für dich sein. Als Sozialassis-
tentin/Sozialassistent hast
du viele Möglichkeiten im
sozialen Bereich zu arbei-
ten, zum Beispiel in Kitas
oder Einrichtungen für
Menschen mit Beeinträchti-

gungen.
Während der Ausbildung

zur Sozialassistenz bieten
wir zusätzlich Mathematik-
und Englischunterricht an,
sodass du die Allgemeine
Fachhochschulreife erwer-
ben kannst. Damit kannst
du später Bachelor-Studi-
engänge an Universitäten
und Fachhochschulen ma-
chen. Oder du bleibst am
Fröbelseminar und hängst
die Ausbildung zur Erziehe-
rin/zum Erzieher dran.

Unsere umfassende Aus-
bildung am Fröbelseminar
bereitet dich auf viele Ar-
beitsfelder vor: Krippen, Ki-
tas, Horte, Jugendhilfe, Fa-
milienhilfe, Flüchtlingshilfe
oder Einrichtungen für
Menschen mit Beeinträchti-
gungen. Die dreijährige
Ausbildung zur Erzieherin/
zum Erzieher bieten wir in
Vollzeit und praxisinte-
griert vergütet an. Du
kannst mit (Fach)-Abitur,
einer abgeschlossenen Be-
rufsausbildung oder als
Quereinstieg beginnen.

Übrigens: Für das Ausbil-
dungsjahr 2024/25 gibt es
noch freie Plätze! nh

Auszubildende zum Kfz-Mechatroniker lernen die
komplexe Technik kennen. FOTO: DJD/VERGOELST.DE/HAUKE MÜLLER

Für Bewegung sorgen
Ausbildung in Automobilwerkstätten

S eit Jahren ist Kfz-Mecha-
troniker der beliebteste

Ausbildungsberuf bei jun-
gen Menschen in Deutsch-
land. Wer sich für Technik
begeistert und gerne
schraubt, findet in Kfz-
Werkstätten eine abwechs-
lungsreiche und fundierte
Ausbildung – verbunden
mit sehr guten Übernahme-
chancen. Aber auch die
kaufmännischen Berufe
rund ums Automobil sind
beliebt.

Ein Grund für die Popula-
rität der Ausbildung dürfte
die komplexe Technik sein,
mit der man im Werkstat-

talltag zu tun hat. „Auch
bei Zukunftsthemen wie
Vernetzung, Digitalisierung
und Elektromobilität sind
die Azubis am Puls der
Zeit“, so ein Experte. In die-
sem Beruf ist man für War-
tungs- und Reparaturarbei-
ten an allen gängigen Auto-
marken und Fabrikaten ver-
antwortlich, vom Reifenser-
vice bis zu der Arbeit mit Di-
agnosecomputern. Zu den
Voraussetzungen zählen
mindestens ein guter
Hauptschulabschluss, Enga-
gement, Teamfähigkeit so-
wie eine selbstständige, zu-
verlässige Arbeitsweise. DJD

Leserthema „Tag der Ausbildung am 4. Juli“

Frankenberg

Kusch+Co GmbH Personal/Organisation Frau Ramona Weller
Postfach 1151 59965 Hallenberg T 02984 300-184 personal@kusch.com kusch.com

Du bist präzise in allem was du tust, arbeitest
sorgfältig und gewissenhaft? Hast den Mut,
dich an das Unmögliche heranzuwagen,
keine Probleme zu kennen, sondern in
Herausforderungen zu denken? Du bist
aufmerksam, hörst genau zu, um immer die
beste Lösung zu schaffen? Wenn du dazu
„Ja“ sagen kannst, bewirb dich bei uns.

Unsere Ausbildungsberufe 2024/2025:
• Fachkraft für Lagerlogistik m/w/d
• Fachkraft für Metalltechnik m/w/d
• Industriekaufmann m/w/d
• Industriemechaniker m/w/d
• Polsterer m/w/d
• Polster- und Dekorationsnäher m/w/d

Unsere detaillierten Stellenbeschreibungen
findest du unter kusch.com

Wir sind ein führendes Unternehmen im
Bereich der Objekteinrichtungen für den
nationalen und internationalen Markt. Im
sauerländischen Hallenberg fertigen wir
mit qualifizierten Mitarbeitern hochwertige
Sitzmöbel, Tische und Tischanlagen in
Premiumqualität mit hohem Design- und
Funktionalitätsanspruch.

Wir verstehen uns als diejenigen, die das
Sitzen und seine Gelegenheiten immer
wieder ein Stück neu erfinden: Das ist
unser Antrieb – Tag für Tag. In einem Satz:

shaping the way we sit

Erfinde dich immer wieder neu. Bei uns.

join our team
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rSTARTE JETZT

DEINE
PFLEGE-
AUSBILDUNG
BEI WICKER

Wicker-Benefits:

Jetzt bewerben bei Sarah-Marie Engel:
05621 806-214 | karriere@wicker.de | www.bz-wwk.de

DIREKT ZUR
KARRIERESEITE
DIREKT ZUR
KARRIERESEITE

Attraktive Vergütung • iPads • Ausflüge
Teambuilding • Praxisanleiter • Fitness-Area

Gesundheitsförderung
Arbeiten im starken Team • Corporate Benefits

Steige ein & beweg was!
Dann bewirb dich bei uns für eine
Vielzahl an Praktikums- und Ausbildungsplätzen.

Einfach den QR Code scannen und schon bist
du auf unserer Karriere-Plattform oder informiere
dich am Tag der Ausbildung auf unserem Info-
Stand in Frankenberg.

Paul Witteler GmbH & Co. KG, Am Grün 1, 35066 Frankenberg
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Jetzt online an der Kunden-Umfrage
teilnehmen & gewinnen!

logo ist Ihre Meinung
wichtig!

* Wie oft pro Monat kaufen
Sie Getränke für Ihren
häuslichen Bedarf?

Weniger als 1 Mal

1-2 Mal

3-4 Mal

5-6 Mal

7 Mal und mehr

g
4-Sterne Boutique Hotel
Badehof, Bad Salzschlirf

Weitere tolle
Gewinne unter
www.logo-getraenke.de
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* Wie oft pro Monat kaufen
Sie Getränke für Ihren
häuslichen Bedarf?

Weniger als 1 Mal

1-2 Mal

3-4 Mal

5-6 Mal

7 Mal und mehr
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!!SSppaarraktionaktionMega-Mega-
-50% Rabatt-50% Rabatt

WeineWeine!!auf ausgewählteauf ausgewählte

Plaisir
de Vie#

diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 2,67 €

2.00
-50%

G. Schlink
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 3,20 €

k#

2.40
-50%

#= Nur solange der Vorrat reicht.
Entdecken Sie weitere Wein-Angebote mit -50% Rabatt in Ihrem logo Getränke-Fachmarkt.

König
Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,10 €

10.99
-31%

Leikeim Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,10 €

10.99
-35%

Chiemseer Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 €

1 l = 1,60 €15.99**
App16.99

19.99

Maisel‘s Weisse
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

1 l = 1,40 €13.99**
App

ANGEBOT

14.99

Ehrenberger Pilgerstöffchen
alkoholfrei,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfa d
1 l = 2,02 €

and,

ProBIERProBIERpreispreis!!

3.99
-25%

Budweiser
Budvar
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,78 €

!!NNeeuu iimm
SSororttimentiment

0.89
-36%

Bad Brückenauer
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €7 €

5.99
ANGEBOT

Germeta Quelle
Mineralwasser*
diverse Sorten,
2 Kasten à 12 x 1 l,
zzgl. 13,50 € Pfand,
1 l = 0,46 €

er

10.98
-46%

ZAHLE 2
NIMM 3

!!AktionAktion RhönSprudel
Holler Blüte, Schorle, Vita,
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,94 €

1 l = 0,89 €7.99**
App8.49

9.79

Possmann
Äpfelwein, Apfelsaft*
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,42 €

1 l = 1,33 €7.99**
App8.49

-23%

Rapp‘s
Apfelsaft, Apfelschorle, Täglich Fit,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,50 €

8.99
9.99

Spezi Original, Zero
koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

12.99
13.99

Coca-Cola
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 2,09 €

0.69
ANGEBOT

Heil Apfelwein*
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 0,33 l,
zzgl. 2,46 € Pfand,
1 l = 1,77 €

6.99
-22%

Jack Daniel’s
Whiskey
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 6,03 €

1.99
-33%

Asbach Uralt
0,7 l -Flasche,
1 l = 15,70 €

ANGEBOT

10.99

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 01.07. – 06.07.2024

+ 1 Hellbier
Glas

GRATIS
+ 1 Hellbier

!!AktionAktion

G
Weltenburger
Kloster Bier

hell, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,40 €

r-

S!
r
!n

1 l = 1,30 €12.99**
App

ANGEBOT

13.99

Alle Angebote auch
für die im QR-Code

angegebenen

Adressen
gültig.

ab 01.07.2024

auch in Waldeck-

Sachsenhau
sen

Holsten Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,00 €

9.99
-38%

RhönSprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,50 €

1 l = 0,46 €5.49**
App5.99

-23%

Bad Brückenauer
Limonade
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

1 l = 0,61 €5.49**
App5.99

-25%

LOKALES

„Out of the Box“
Ausstellung bis 7. Juli in der Kilianskirche

Anhand von Beispielen
wird gezeigt, wie sich rassisti-
scheDiskriminierung äußert,
die Perspektiven Betroffener
werden sichtbar gemacht
und Handlungsmöglichkei-
ten aufgezeigt. Neben präg-
nanten Texten umfasst die
Präsentation auch umfang-
reiches Bild-, Ton- und Video-
material. Diese Inhalte sind
über QR-Codes abrufbar und
ermöglichen ein interaktives
Ausstellungserlebnis.
Am 5. Juli steht Helena Hei-

der von 11 bis 15 Uhr vor Ort
für Fragen undGespräche zur
Verfügung. Der Eintritt ist
frei. Die Kirche ist von 10 bis
17 Uhr geöffnet.

Korbach – Bis zum 7. Juli ist
die mobile Ausstellung „Out
of the Box“ in der Kilianskir-
che in Korbach zu sehen. Da-
mit bekommen auch Besu-
cher des Altstadt- und Kultur-
festes die Möglichkeit, sich
mit dem Thema Rassismus
auseinanderzusetzen.
Die Ausstellungwurde vom

Netzwerk für Toleranz Wal-
deck-Frankenberg und der
Arbeitsgruppe „Region gegen
Rassismus“ konzipiert. „Out
of the Box“ erklärt, was Ras-
sismus ist, und informiert
über die verschiedenen Facet-
ten dieser Diskriminierung
im aktuellen, politischen und
historischen Kontext.

Historisches Schießen
Adorfer Schützen laden in die Heimbicke

98 K auf der historischen
Schießbahn geschossen. Ne-
ben dem Einzelwettbewerb
findet ein Mannschaftsschie-
ßen statt. Eine Mannschaft
besteht aus drei Personen,
wobei diese mit Frauen und
Männern gemischt sein
kann. Die Personen müssen
mindestens 18 Jahre alt sein.
Die einzelnen Ergebnisse aus
dem Mannschaftsschießen
werden mit in die Einzelwer-
tung übernommen.
Die Siegermannschaft er-

hält einen Pokal und im Ein-
zelwettbewerb ermitteln die
jeweils drei besten Schützen
mit einem Schuss auf die Eh-
renscheibe den Vereins- bzw.
den Gästesieger. Gegen 16
Uhr findet die Endausschei-
dung statt, danach werden
die Sieger bekannt gegeben.

Diemelsee-Adorf - Nach fünf-
jähriger Pause findet am
Sonntag, 7. Juli, wieder das
Historische Schießen in der
Adorfer Heimbicke statt. Der
Tag beginnt um 8 Uhr mit
dem Antreten der Schützen-
kompanien auf dem Burghof
und Marsch zur Heimbicke.
Die Adorfer Kanoniere füh-
ren ihr Geschütz mit. In der
Heimbicke findet ein kurzer
Feldgottesdienst mit Pfarrer
Jörg Schultze statt. Im An-
schluss beginnt, nach dem
Einböllern durch die Kano-
niere, das Schießen gegen 9
Uhr.
Parallel dazu kann man

beim Preiskegeln des Bur-
schenclub Adorf auf der
Waldkegelbahn sein Können
unter Beweis stellen.
Es wird mit dem Karabiner

Bei den Sommerkonzerten in der Stadtkirche Bad Arolsen ist
das „Duo Adafina“ mit Almut Schwab und Jan Köhler zu
hören. FOTO: VERANSTALTER

Klezmer, Tango, Jazz
Sommerkonzert mit „Duo Adafina“

Das Duo lässt einen musi-
kalischen Eintopf entstehen,
der alle Sinne berührt.
Mit den Sommerkonzerten

geht es am 31. Juli mit dem
Programm „Dream Dancing“
weiter, das Lilo Kunkel an der
Orgel präsentiert. Am 14. Au-
gust ist „Eine kurze Geschich-
te des Barock“ mit dem Duo
La Vigna (Theresia Stahl,
Blockflöten und Christian
Stahl, Laute/Theorbe) zu hö-
ren. Am 28. August präsentie-
ren Rita Knobbe und die Kas-
sel Sängerin Mechthild Seitz
das Programm „Orgel und
Stimme“. ZumAbschluss lädt
am11. September der Gospel-
chor „Joy & Glory“ zum Jubi-
läumskonzert zum 30-jähri-
gen bestehen ein.
Alle Konzerte finden mitt-

wochs um 20 Uhr statt, der
Eintritt ist jeweils frei. red

Bad Arolsen - Die beliebten
Sommerkonzerte in der
Stadtkirche beginnen am
Mittwoch, 17. Juli, um 20
Uhr.
Den Anfang macht das

„Duo Adafina“. Almut
Schwab (Akkordeon und Flö-
te) und Jan Köhler (Marimba
und Percussion) bringen Klez-
mer, Tango, Jazz und Barock
zu Gehör. Hinter demNamen
Adafina versteckt sich der tra-
ditionelle Shabbateintopf der
spanischsprechenden Juden.
Im Konzert sind die Zutaten
die unkonventionelle Beset-
zung mit Akkordeon, Flöten,
Hackbrett, Marimbaphon, Vi-
braphon und Percussion. Die
Würze besteht aus der unge-
wöhnlichen Kombination
von Klezmer, Tango, afro-
amerikanischer Musik und
barocker Klangwelt.
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Schulbanker auf dem Bundespodest
Berufliches Gymnasium kassiert dritten Preis und ein Lob vom Kultusminister

Korbach – Erfolgreich bis ins
Finale des Schulbanker-Plan-
spiels haben es Schüler des
Beruflichen Gymnasiums ge-
schafft.
„Alleine nach Berlin ins Fi-

nale zu kommen, ist schon
klasse. Mit dem dritten Platz
haben wir nun auch noch un-
ser bisher bestes Ergebnis er-
zielt. Darauf können die
Schülerinnen und Schüler
richtig stolz sein“, sagte Uwe
Schönrock.
Der Leiter der Beruflichen

Schulen Korbach und Bad
Arolsen freute sich sehr darü-
ber, am gestrigen Freitag zu-
sammen mit Kultusminister
Armin Schwarz die Glück-
wünsche an die erfolgreichen
Schulbanker aus der elften
Jahrgangsstufe zu richten. Ne-
ben einer Urkunde gibt es
auch noch 2000 Euro für die
Schule.
„Wir haben mit dem Plan-

spiel im vergangenen Winter
begonnen“, berichtete Hen-
rik Meyer, der neben Elisa
Butschinski, Jason Wiede-
mann und Ali-Eren Polat ei-
ner der vier Schulbanker aus
dem Wirtschaftskurs des Be-
ruflichen Gymnasiums ist.
„Wie leiteten daraufhin unse-
re eigene virtuelle Bank, ana-
lysierten Bilanzen, legten
Zinssätze fest, fixierten Wer-
bebudgets oder legten Green
Bonds auf. Gemeinsam ha-
ben wir wichtige Entschei-
dungen getroffen, damit un-
sere Bank erfolgreich ist“,
sagte Henrik Meyer. 2577

Schülerinnen und Schüler
nahmen deutschlandweit in
619 Teams an der 26. Schul-
banker-Runde teil – darunter
auch die vier Schüler aus dem
Wirtschaftskurs des Berufli-
chen Gymnasiums von Leh-
rer Christian Gerlach.
In ihrem jeweiligen Markt

mit 30 Banken mussten sich
die Banker aus Korbach mit
ihrer gegründeten MP-Bank
einem attraktiven Mix aus
Zinssätzen, Werbung, Vor-
Ort-Präsenz, Online-Angebo-

ten und kompetentem Bera-
tungsteam über mehrere Ge-
schäftsjahre behaupten. „An-
spruchsvoll war für uns jedes
Jahr die Einschätzung unse-
res Volumens, da dies nicht
exakt zu berechnen war, son-
dern nur im Wettbewerbs-
umfeld und der Konjunktur
zu schätzenwar.Meist hatten
wir zu viel Sparvolumen“, so
Henrik Meyer.
Im Finale beim Bundesver-

band deutscher Banken in
Berlin wurde es in fünf Ent-

scheidungsrunden mit 20
Bankenteams spannend. Die
qualifizierten Teams haben
grundsätzlich wieder online
gespielt, konnten aber bei-
spielsweise mit einem Inter-
bankenhandel auch direkt in
Geschäftskontakt treten.
„Der Zeitdruck war nun

größer, da wir innerhalb kur-
zer Zeit unserer Entscheidun-
gen treffen mussten“, berich-
tete Jason Wiedemann. Am
Ende erreichte die MP-Bank
aus Korbach nach dem Team

mit dem Blick darauf, was
nach der Schule ansteht. Das
Berufliche Gymnasium hat
hierbei ganz entscheidende
Vorteile – es setzt Schwer-
punkte für Berufe, die an-
schließend ergriffen werden
können“, sagte Schwarz. Der
Blick auf die Bankenwelt sei
hierbei ein ganz besonders
spannender.
„Was Banken machen,

dient der Wirtschaft und
zum Schluss dient es auch
der Volkswirtschaft.“ dau

„Die Pfeffersäcke“ des Ham-
burger Heisenberg-Gymnasi-
ums und dem Team „Banco
de Papel“ des Gymnasiums
am Stefansberg in Merzig
(Saarland) Bronze.
„Der dritte Platz ist eine tol-

le Leistung“, lobte Kultusmi-
nister Armin Schwarz. Die
Verzahnung von Theorie und
Praxis sei ein ganz wesentli-
ches Element im Schulalltag.
„Wir machen Schule nicht
aus Zwecken der Beschäfti-
gung, sondern ganz konkret

Gratulierte zum dritten Platz: Kultusminister Armin Schwarz (links). Zu sehen sind außerdem (weiter von links): die Schulbanker Henrik Meyer und Ja-
son Wiedemann sowie Schulleiter Uwe Schönrock, Andreas Schön (Leiter des Beruflichen Gymnasiums) und Lehrer Christian Gerlach. FOTO: PHILIPP DAUM

GRATIS
Lasepton®

Fußcreme



LOKALES

IHK-Präsidium gewählt
Hübschmann, Günther und Pfuhl gehören dem Gremium an

Waldeck-Frankenberg – Die
Vollversammlung der Indus-
trie- und Handelskammer
(IHK) Kassel-Marburg hat in
ihrer Sitzung das neue 16-
köpfige Präsidium gewählt.
Mit Udo Diehl (Wetter), Dr.
Hans-Friedrich Breithaupt
(Kassel) und Alexander Starke
(Kassel) stehen nun auch die
Vizepräsidenten fest. Das
Gremium um Präsidentin Dé-
sirée Derin-Holzapfel (Mein-
hard) berät über IHK-Angele-
genheiten und beschließt zu
Grundsatzfragen, die nicht
der Vollversammlung zur
Entscheidung vorbehalten
sind. DemPräsidiumgehören
neben der Präsidentin die
Vorsitzenden der IHK-Regio-
nalversammlungen sowie die
der Fachausschüsse an. Dane-
ben gibt es fünf weitere soge-
nannte freie Plätze, die zu be-
setzen waren. Ins Präsidium
wählte die Vollversammlung

folgende Personen aus Wal-
deck-Frankenberg :

Ralph Hübschmann (Hüb-
schmann Aufzüge, Korbach),
Vorsitzender der Regional-
versammlung Waldeck-Fran-
kenberg;

Claus Günther (EderseeMar-
keting, Edertal), Vorsitzender
des Tourismusausschusses;

Prof. Dr. Markus Pfuhl
(Viessmann Generations
Group, Battenberg/Eder), Vor-
sitzender des Industrieaus-
schusses. „Allen Präsidiums-
mitgliedern und Vizepräsi-
denten gratuliere ich herz-
lich zurWahl“, sagte IHK-Prä-
sidentin Désirée Derin-Holz
apfel. „Ich freue mich auf ein
konstruktives Miteinander.“
Stellvertretend für das IHK-
Hauptamt gratulierte Haupt-
geschäftsführer Dr. Arnd
Klein-Zirbes den Vertreterin-
nen und Vertretern des Eh-
renamts zur Wahl. red

Neue IHK-Präsidiumsmitglieder: (vordere Reihe, von links) Claus Günther, Ralph Hübschmann, Alexander Starke, Dési-
rée Derin-Holzapfel, Ellen Kördel-Heinemann und Dr. Andreas Ritzenhoff. Hinten, von links: Johannes Seyffarth, Jörg
Diehl, Julia Esterer, Stefan Kersten, Prof. Dr. Markus Pfuhl und Dr. Harald Bommhardt. FOTO: HARRY SOREMSKI/PR

Junges Ensemble im Schloss
Bläserquintett präsentiert Musik aus aller Welt

Musiktagen Hitzacker und
den Gezeitenkonzerten. Die
Mitglieder spielen in renom-
mierten Orchestern.
Karten zu den Schlosskon-

zerten können über www.re-
servix.de bezogen werden.
Sie sind außerdem im Touris-
tik-Service, Große Allee 24,
Tel. 05691/801240, in der
Buchhandlung Kirstein und
an der Abendkasse erhält-
lich. red

anatolischer Alevitenväter
und argentinische Tangomu-
sik von Astor Piazzolla.
Seinen Ursprung hat das

Ensemble Quinton im Bun-
desjugendorchester, in dem
sich die Musiker kennenlern-
ten und mehrere Jahre ge-
meinsam unter namhaften
Dirigenten musizierten. Das
jungeQuintett ist regelmäßig
auf Festivals zu Gast, unter
anderem den Sommerlichen

Bad Arolsen – Das nächste Bad
Arolser Schlosskonzert ist am
Sonntag, 30. Juni, um 19.30
Uhr zu hören. In Zusammen-
arbeit mit der Konzertförde-
rung des Deutschen Musikra-
tes wird das Bläserquintett
Quinton im Steinernen Saal
des Residenzschlosses prä-
sentiert.
Das Ensemble wurde im

vergangenen Jahr mit dem
Konzertförderstipendiumdes
Deutschen Musikrates ausge-
zeichnet.
Alexandra Forstner (Flöte),

Fabian Sahm (Oboe), Lisa
Wegmann (Klarinette), Tobi-
as Reikow (Fagott) und Basti-
an Spier (Horn) haben ein
kosmopolitisches Programm
zusammengestellt: Neben eu-
ropäischerMusik vonAlexan-
der von Zemlinsky und An-
ton Reicha stellen sie die
„Summer Music“ des US-
Amerikaners Samuel Barber
vor, Fazíl Says Darstellung

Das Ensemble Quinton gestaltet das nächste Schlosskonzert
am Sonntag, 30. Juni, um 19.30 Uhr im Residenzschloss Bad
Arolsen. FOTO: ASTRID ACKERMANN

Auf Qualitätswegen wandern
Wanderwege erhalten erneut deutsches Wandersiegel

gen auf dem Kahlen Pön be-
ginnen am ersten Mittwoch
im Monat um 14.30 Uhr ab
der Graf-Stolberg-Hütte.
Weitere Informationen

gibt es auf www.medebach-
touristik.de. In der Tourist-In-
formation Medebach liegen
auch Flyer zu den Premium-
wegen aus, außerdem ein
Wanderplan mit den geführ-
ten Touren.

ohne Führung erleben.
Nichtsdestotrotz bieten die
Natur- und Geoparkführer
Andreas Geck und Horst Fre-
se bei ihren Führungen be-
sondere Erlebnisse. Die Wan-
derungen finden jeweils mo-
natlich bis Oktober statt. Auf
dem Geologischen Rundweg
am ersten Sonntag im Monat
ab 14 Uhr ab dem Kirchplatz
Düdinghausen. Die Führun-

Düginghausen / Usseln - Die Fe-
rienregion Medebach bietet
eine Vielzahl an abwechs-
lungsreichen und naturna-
hen Wanderwegen auf ho-
hem Niveau. Das Deutsche
Wanderinstitut hat den Geo-
logischen Rundweg und den
Naturweg Kahler Pön erneut
als Premiumwege mit hoher
Erlebnispunktezahl rezertifi-
ziert. Zertifizierer Dr. Smol-
ka: „BeideWege erfüllen wei-
terhin die Kriterien des deut-
schen Wandersiegels. Insge-
samt sehr gelungene Rund-
wege.“ Der 7 km lange Geolo-
gische Rundweg ermöglicht
über Steinbrüche, Schlucht
und Hohlweg einen Einblick
in das Erdaltertum. Der 5 km
lange Naturweg führt in die
Zeit der Urwaldabholzung
und des Entstehens der Pön-
Hochheide vor 1000 Jahren.
Beide Wege sind mit Infor-

mationstafeln ausgestattet.
Wanderer können sie daher

Horst Frese vom Heimat- und Verkehrsverein Düdinghausen
präsentiert stolz die Urkunden. FOTO: TOURISTIK MEDEBACH

StellenangeboteBekanntschaften

Roswitha, 73 J., hübsche Witwe, hier
aus der Gegend, bin sauber u. ordent-
lich, liebe alles Schöne, wie kochen, Au-
to fahren u. die Natur. Möchte der Ein-
samkeit ein Ende bereiten. Sie auch?
Kann Sie gerne besuchen u. wenn wir
uns mögen, können wir gerne zusam-
men ziehen. Kostenloser Anruf, Pd-Se-
niorenglück Tel. 0800-7774050

Gundi, 60 J., hübsch u. auch im Herzen
junggeblieben. Ichmagdashäusl. Leben,
Rad fahren, leckeres Essen zaubern, Fuß-
ball, fernsehen zu zweit. Es ist so schade
um jedenTag, den ichohneDICHverbrin-
gen muss. Doch jammern bringt nichts!
So hoffe ich, Du liest das u. meldest Dich
üb. PV, bis bald. Tel. 0176-34488463

Ich, Rosa, 78 J., bin diese Einsamkeit
leid, denn alsmeinMann verstarb, blieb
ich allein zurück. Verbindet uns das glei-
che Schicksal? Ich habe ein Auto u. fah-
re sicher, führe gerne den Haushalt. Ru-
fen Sie üb. PV an, alles Weitere bereden
wir persönlich. Tel. 01520-8293309

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,
komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche Eiche 79 € SRM
30 cm, 5 SRM 440 € o. 10 SRM 790 €
50 km KS m. Lief. Tel. 0176 62681914

Suche EFH in Frankenberg
und Umgebung,

vorzugsweise unterkellert
Telefon: 0178 4486474

Verkaufen Sie Ihre
Immobilie

zum
Bestpreis066251820
Immobilien-Sofortkauf.de

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

• --c
8-E. s�r-ic:!

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

Immobilienankauf

Jetzt in 2 Minuten
bewerben.

WIR SUCHEN DICH!

Schwalenstöcker & Gantz GmbH
Lebensmittelgroßhandel & Gastrotechnik
Frankenberger Landstraße 20 | 34497 Korbach
bewerbung@schwalli.de

Tag- oder Nachtschicht:
täglich ab 9 Uhr oder ab 21 Uhr
Tankgutschein
30 Tage Urlaub
Urlaubsgeld/Jahresgratifikation
Betriebliche Altersvorsorge
Bike Leasing

KOMMISSIONIERER
(M/W/)

in VOLLZEIT oder TEILZEIT

Schwalenstöcker & Gantz GmbH
Lebensmittelgroßhandel & Gastrotechnik
Frankenberger Landstraße 20 | 34497 Korbach
bewerbung@schwalli.de

Schwalenstöcker & Gantz GmbH
Lebensmittelgroßhandel & Gastrotechnik

MECHATRONIKER
KÄLTETECHNIK (m/w/d)

oder
ELEKTRONIKER (m/w/d)

IN VOLLZEIT

Gute Einarbeitung inkl. aller
erforderlichen Lehrgänge
Tankgutschein (mtl. 50€)
Flexible Arbeitszeiten
Eigenverantwortliches Arbeiten
Eigenes Monteurfahrzeug
Urlaubsgeld/Jahresgratifikation
Betriebliche Altersvorsorge
Bike Leasing

Jetzt in 2 Minuten
bewerben.

mit abgeschlossener

Ausbildung in diesem Beruf

Zeitunglesen heißt
informiert sein



STELLENANGEBOTE

zunächst zwei Jahre befristet

Vollzeit (39 Wochenstunden)

Korbacher Werkstätten (Kantine KreisBar)

ab sofort

Wir suchen eine Fachkraft zur Arbeits- und
Berufsförderung im gastronomischen Bereich

(m/w/d)!

Vergütung nach dem Tarifvertrag öffentlicherVergütung nach dem Tarifvertrag öffentlicher Dienst

Arbeitserzieher oder -pädagoge, mit
Berufsausbildung im hauswirtschaftlichen odim hauswirtschaftlichen oder
gastronomischen Bereich (Koch o.ä.)

Unser Können:
arbeitgeberfinanzierte Altersvorsorge
Sonderzahlungen
30 Tage Jahresurlaubsanspruch, 2 Regeneration30 Tage Jahresurlaubsanspruch, 2 Regenerationstage
Gesundheitsförderung
Förderung von Weiterbildungen

Interesse? Alle Informationen
finden Sie unter www.lhw-wf.de.

Canva

Organisation und Umsetzung der ArbeitsabläuOrganisation und Umsetzung der Arbeitsabläufe in
einer Kantine, Begleitung und Unterstützung veiner Kantine, Begleitung und Unterstützung von
Menschen mit Behinderung

Zur Verstärkung unseres Teams ist in der Anwaltskanzlei
Martin Ernst & Kollegen in Frankenberg (Eder) zum 01.08.2024 eine

Anwaltskanzlei Martin Ernst & Kollegen
Stapenhorststraße 14, 35066 Frankenberg

Mail: info@ernst-kollegen.de
Tel. 06451 72780, Fax 06451 727826

Rechtsanwalts- und
Notarfachangestellten-Stelle (m/w/d)
in Vollzeit zu besetzen, vorwiegend für den Notarbereich.

Haben Sie (m/w/d) Interesse, in einem aufgeschlossenen
motivierten Team zu arbeiten, übersenden Sie uns bitte Ihre
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen, gerne per Email.

Wir suchen Sie für unser Altenhilfezentrum in BadWildungen
„Haus Victorquelle“ in Vollzeit, unbefristet und in geregelter
Nachfolge. Die Position soll idealerweise zum 01.09.2024 besetzt
werden.Wir bieten eine außertarifliche Vergütung, eine arbeit-
geberfinanzierte Altersvorsorge, Bike-Leasing sowie großzügige
Fort- undWeiterbildungsmöglichkeiten.

Weitere Informationen erhalten Sie von Ulf Schäfer
(Leiter Personal), 05671 882-230.
Die ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie
unter badwildungen.gesundbrunnen.org

Pflegedienstleitung (m/w/d)

Erlebe echten
Teamgeist!
Bei Kamm Karosseriebau warten
ein kollegiales Arbeitsumfeld,
Gestaltungsfreiraum und
geregelte Arbeitszeiten auf dich.
Bist du dabei?

K a r o s s e r i e b a u

Elektriker/Elektroniker/
Mechatroniker (m/w/d)
für die Abteilung Fahrerkabinen Endmontage
und werde Teil unseres familiengeführten
Unternehmens mit Marktführerposition im
Fahrerkabinenbau für Spezialfahrzeuge.

Verstärke unser
motiviertes Team als

seit 1880

KammGmbH& Co. Karosseriebau KG
05636 - 99 32 80

0173 98 97 469

personal@kamm-karosseriebau.de

Viehweg 2a, 35104 Lichtenfels-Goddelsheim

Die Kliniken Hartenstein suchen für die Klinik Birkental ab sofort

Reinigungskraft in der Hauswirtschaft (m/w/d)
(Vollzeit/Teilzeit)

Weitere Informationen zu dieser attraktiven Stelle finden Sie
unter dem nachfolgenden QR-Code. Einfach scannen
und sich mit dem Bewerbungsformular bewerben.
Oder per E-Mail an s.breiksch@kliniken-hartenstein.de
Ich freue mich auf Ihre Bewerbung!
Sven Breiksch
Verwaltungsdirektor
Klinik Birkental
Kliniken Hartenstein GmbH & Co.KG
Zur Herche 2
34537 BadWildungen
www.kliniken-hartenstein.de WALDECK FRANKENBERG Ihr Partner für Reifen, Service, Klima - rund ums Automobil.

Industriestraße 30 · 34537 Bad Wildungen
T 05621 960193 · www.autohaus-landau.de

info@autoservice-landau.de

Abschleppen Bergen Carservice

Mobilitätspartner im Auftrag des ADAC

Komm zu uns

ins Team als

Kfz-Mechatroniker
(m/w/d)

Ein attraktiver Arbeitsplatz mit übertariflicher Bezahlung

wartet auf Dich! Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!
Ein attraktiver Arbeitsplatz mit übertariflicher Bezahlung 

Verfahrensmechaniker
Kunststoff/Kunststoffformgeber Spritzguss (m/w/d)

Unser Team in Twistetal-Twiste braucht langfristige
Verstärkung in Vollzeit und sucht:

Wir produzieren und handeln im B2B mit Kunststoffboxen für Industrie,
Handel, Logistik und Handwerk.
Wir benötigen langfristige Unterstützung unseres Teams bei:

• Ein- und Umrüsten von modernen Spritzgussmaschinen
• Bedienung von Spritzgießmaschinen einschließlich der Nebenanlagen
• Überwachung des Produktionsprozesses
• Kontrolle der Anlagen und Beseitigung von Störungen
• Durchführung von planmäßigen Wartungs- und Reinigungsarbeiten
• Qualitätskontrolle der hergestellten Produkte

Kurz: alles rund um Kunststoffspritzgusstechnik.
Wir arbeiten im wöchentlich wechselnden 3-Schicht-Betrieb
(kein 21-Schicht-System!!) und bieten eine attraktive Vergütung und
vielfältige Sozialleistungen.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Bitte senden Sie uns Ihre Unterlagen
an: bewerbung@kunststoffe-mueller.de

Kunststoffe Müller & Sohn GmbH & Co. KG
Am Schwimmbad 1 • 34477 Twistetal-Twiste • Tel.: 05695 99144-0

AUGENOPTIKER/IN (Meister und Geselle) GESUCHT

Jetzt in 2 Minuten
bewerben.

WIR SUCHEN DICH!

Schwalenstöcker & Gantz GmbH
Lebensmittelgroßhandel & Gastrotechnik
Frankenberger Landstraße 20 | 34497 Korbach
bewerbung@schwalli.de

flexible Arbeitszeiten:
Mo.-Fr. 7:00 bis 18.30 Uhr
Tankgutschein
30 Tage Urlaub
Urlaubsgeld/Jahresgratifikation
Betriebliche Altersvorsorge
Bike Leasing

EINZELHANDELS-
KAUFMANN (m/w/d)

in VOLLZEIT oder TEILZEIT

www.local¦ob.de
Kleinunternehmer erledigt für Sie
günstig Fliesen, Putz, Innenausbau!
Tel. 06453 7312 od. 0151 51123688



Stadtklinik feiert mit vielen Besuchern
Erfolgreicher Tag der offenen Tür bei Asklepios in Bad Wildungen

raumsimulation in der Zen-
tralen Notaufnahme. In einer
Fotobox mit kliniktypischen
Requisiten konnteman in die
Rolle von Ärzten oder Pflege-
kräften schlüpfen. An einem
„Experten-Point“ standen
Fachärzte verschiedener Be-
reiche für Fragen und Ant-
worten zur Verfügung.
Auch Bürgermeister Ralf

Gutheil mischte sich unter
die Besucher und bekam von
Dr. med. Dimitrios Skambas,
Ärztlichen Direktor, sowie
Christoph Ermer, Trainee der
Geschäftsführung der Askle-
pios Kliniken Bad Wildungen
eine persönliche Führung
durch das Krankenhaus.
Das umfassende Programm

wurde durch zahlreiche Info-
stände rund um die Themen
Medizin und Gesundheit so-
wie Arbeits- und Ausbil-
dungsmöglichkeiten abge-
rundet. Das Asklepios Bil-
dungszentrum für Gesund-
heitsfachberufe Nordhessen
präsentierte seine Angebote.
Abgerundet wurde der Tag
mit Köstlichkeiten aus der
Cafeteria, vom Grill und aus
demWaffeleisen. red

Nordhessen sorgtemit einem
aufblasbaren MRT-Scanner
für Spaß und Aufklärung.
Auch eine kleine Zeitreise in
einem „Alterssimulationsan-
zug“ ermöglichte den Besu-
chern, die Herausforderun-
gen des Alterns nachzuvoll-
ziehen.
Weitere Aktionen umfass-

ten die Besichtigung eines
Rettungswagens, Erste Hilfe
Übungen und eine Schock-

ihre Gesundheit checken und
die Ergebnisse in ihren per-
sönlichen Gesundheitspass
eintragen zu lassen.
Darüber hinaus konnten

sie einen Blick in Bereiche
werfen, die normalerweise
verschlossen sind: So waren
unter anderem die Endosko-
pie, die Notaufnahme, das
Herzkatheterlabor und ein
OP-Saal für Besichtigungen
vorbereitet. Die Radiologie

hie-Bike war eine weitere At-
traktion, bei der die Besucher
mithilfe ihrer eigenen Kraft
und Ausdauer einen Smoot-
hie „erarbeiten“ konnten.
Auch die Kleinsten kamen
auf ihre Kosten, mit einer Ku-
scheltierambulanz, Kinder-
schminken mit Airbrushtat-
toos und einer XXL-Olympia-
de unter dem Motto „Bewe-
gung hält gesund“. Interes-
sierte hatten die Möglichkeit

Bad Wildungen - Die Asklepios
Stadtklinik hat der Öffent-
lichkeit einen umfassenden
Einblick in den Klinikalltag
gewährt und ein abwechs-
lungsreiches Rahmenpro-
gramm geboten.
Mehr als 1000 Besucher ha-

ben die Gelegenheit genutzt,
um einen Blick hinter die Ku-
lissen des Krankenhauses zu
werfen.
„Ich freue mich, dass unser

Tag der offenen Tür so gut an-
genommen wurde und wir
uns als bürgernahes Kran-
kenhaus präsentieren konn-
ten“, ist Geschäftsführer Fabi-
an Mäser begeistert von der
gelungenen Veranstaltung
und dem großen Interesse
der Menschen an Gesund-
heitsthemen und dem Kran-
kenhaus als Institution.
Ein besonderes Highlight

war das begehbare Herzmo-
dell, das mit seinem anatomi-
schen Aufbau und der akusti-
schen Simulation des Herz-
schlags viele Besucher begeis-
terte.
Hier konnten sie mehr

über die Funktionsweise des
Herzens erfahren. Ein Smoot-

Die Asklepios Stadtklinik hat mit informativen und unterhaltsamen Angeboten mehr als
1000 Besuchern einen abwechslungsreichen Tag geboten. FOTOS: ASKLEPIOS

Märchenprogramm den ganzen Tag in Freienhagen
Veranstaltung des Waldecker Jugend- und Kulturvereins an der Stadthalle

Garten“. Von 14 bis 16 Uhr
folgt ein Mit-Mach-Theater
mit der „Märchenbühne Vlot-
ho“, angereist aus dem west-
fälischen Ort an der Weser.
Märchen erzählen, basteln,
Krönung und Schatzsuche
stehen auf dem Programm.
Zwischen 15 und 16 Uhr

stellt die Freienhagenerin
Christiane Trierweiler ihr

Spinnrad auf. Sie weiht Inte-
ressierte in die Kunst des al-
ten Handwerks ein. Von 16
bis 17 Uhr beendet Gunter
Best mit Kinderliedern den
märchenhaften Sonntag.
Für Süßes und Herzhaftes

zur Stärkung zeichnet das
Team von „WaJuKu“ verant-
wortlich. Die Kinderfeuer-
wehr bietet Getränke an und

der Ortskirchenbeirat grillt
für die Besucherinnen und
Besucher.
Der Eintritt ist frei. Die Ver-

anstalter des Jugend- und Kul-
turvereins freuen sich über
viele märchenhaft verkleide-
te Gäste. Gefördert wird der
Tag von der Landesvereini-
gung kulturelle Bildung und
Landkulturperlen. red

viele lustige Spielstationen
aufgebaut. Es gibt eine Mär-
chenrallye mit tollen Gewin-
nen, Kinderschminken und
eine Fotobox für Erinne-
rungsfotos. Von 13 bis 14 Uhr
wird es besonders unterhalt-
sam. Das Theater „Lakupaka“
aus Kassel ist in Freienhagen
zu Gast mit seinem Kinder-
stück „Frau Mangolds kleiner

Freienhagen – In Freienhagen
wird am 7. Juli ein bunter
Märchentag geboten. Zu die-
sem lädt der Waldecker Kul-
turverein „WaJuKu“ bei je-
dem Wetter ein, heißt es in
der Ankündigung zu der um-
fangreichen Veranstaltung.
Von 11 bis 17 Uhr sind für

kleine und größere Märchen-
freundinnen und -freunde

Kreative Freitage
im Jugendhaus

Korbach – Kreativität kennt
keine Grenzen! So lautet das
Motto der Kreativ-AG im Ju-
gendhaus Korbach, das in der
Kirchstraße 20 zu finden ist.
Seit Mai lädt das Jugend-

haus wieder jeden Freitag
von 15.30 bis 17Uhr dazu ein,
gemeinsam kreativ zu wer-
den. Bei einem vielfältigen
Programm, das sowohl drin-
nen als auch draußen statt-
findet, sollte für jeden Teil-
nehmer etwas dabei sein.
Jungen und Mädchen ab acht
Jahren sind bei dem Treffen
willkommen. Sie können der
eigenen Kreativität freien
Lauf lassen und selbst Ideen
einbringen: „Create it!“ Björn
Schollmann, Tel. 05631/
53954, E-Mail: bjoern.scholl-
mann@jugendhaus-kor-
bach.de oder Jana Kollo, Tel.
05631/53955, E-Mail: ja-
na.kollo@jugendhaus-kor-
bach.de nehmen Anmeldun-
gen dazu entgegen. red

Bowlingabend
mit den Jusos

Waldeck-Frankenberg - Die Ju-
sos Waldeck-Frankenberg la-
den alle Interessierten zu ei-
nem Bowlingabend am Frei-
tag, 12. Juli, um 19 Uhr im
Ederbowling Frankenberg
(Ruhrstraße 4) ein.
In entspannter und sportli-

cher Atmosphäre wollen die
Jusos Waldeck-Frankenberg
an diesem Abend über Euro-
pa ins Gespräch kommen. Es
sind alle interessierten jun-
gen Bürgerinnen und Bürger
eingeladen. Um vorherige
Anmeldung per Mail an ju-
sos@spdwafkb.de wird gebe-
ten.

Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Sachsenhäuser Str. 18 · 34497 KB-Meineringhausen
Di-Fr 9 - 18 Uhr, Sa 9 -17 Uhr, Mo geschlossen

Jetzt Planungstermin mit unseren Küchen-
und Einrichtungs-Profis vereinbaren.

Mehrwert-Wochen!
Jetzt Startguthaben sichern und Wohnträume erfüllen.

 Startguthaben sichern!




€100,- Startguthaben
*Gültig bei einem Einkaufswert ab € 1.000,-. Einfach Gutschein ausschneiden
und einlösen. Nur gültig vom 02.07.–03.08.2024. Keine Barauszahlung möglich.

*

€200,- Startguthaben
*Gültig bei einem Einkaufswert ab € 2.000,-. Einfach Gutschein ausschneiden
und einlösen. Nur gültig vom 02.07.–03.08.2024. Keine Barauszahlung möglich.

*


